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Dirk Kemmer 
Vorsitzender und Präsident

Liebe Mitglieder, Freunde, Sponsoren und Gönner der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf,

im Namen des gesamten Vorstandes danke ich Ihnen von Herzen für Ihr unermüdliches 
Engagement und Ihre verlässliche Unterstützung in den zurückliegenden Monaten. Ihre 
Arbeit – sei es in der Verschmelzung von Tradition und Moderne, in der akribischen Or-
ganisation unserer Veranstaltungen oder im täglichen Einsatz für unsere Gemeinschaft 
– macht die Prinzengarde zu dem, was sie ist: ein lebendiger Ausdruck karnevalistischer 
Kultur und Zusammenhalt in unserer Stadt.

Mein besonderer Dank gilt allen die sich unermüdlich für unseren Verein einsetzten, 
die mit Leidenschaft, Kreativität und Teamgeist dafür sorgen, dass unsere Werte von 
Respekt, Fairness und Kameradschaft weitergetragen werden. Ohne Ihre Hingabe wäre 
vieles nicht möglich gewesen.

Ein besonderes Augenmerk gilt unserer Jugendarbeit. Die Kindergarde ist die Zukunft 
unserer Traditionspflege und sorgt dafür, dass Begeisterung, Rituale und Karnevalsliebe 
von Generation zu Generation weitergegeben werden. Durch Engagement in Ausbil-
dung, Training und Auftritten legen wir den Grundstein für eine nachhaltige, zukunfts-
sichere Entwicklung unserer Vereinskultur.

Ebenso treu an unserer Seite stehen unsere Sponsoren und Gönner. Ihre Unterstützung 
ermöglicht es uns, die Qualität unserer Auftritte, die Sicherheit unserer Veranstaltungen 
und die Pflege unserer traditionsreichen Rituale auf hohem Niveau zu halten. Danke für 
Ihr Vertrauen und Ihre Bereitschaft, gemeinsam mit uns in die Zukunft zu investieren.

Mit Vorfreude blicke ich auf die kommende Session. Möge sie uns unter dem Motto 
„Mer bliewe bunt – ejal wat kütt“ erneut Freude schenken, uns neue Begegnungen 
bringen und uns allen den Karneval in seiner schönsten Form näherbringen. Lasst uns 
zusammen auftreten, feiern und unsere Stadt Düsseldorf mit Stolz und Leidenschaft 
vertreten.

In diesem Sinne: Ein herzliches 3 x Düsseldorf Helau

Dirk Kemmer
Vorsitzender und Präsident



Steig bei uns ein!   
Als Kraftfahrer, Entsorger, Straßenreiniger 
oder Recyclinghoffachkraft (m/w/d)

awista-karriere.de
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Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf,  
Leibgarde des Prinzen Karneval e.V.,

das aktuelle Motto der Session 2025/2026, „Mer bliewe bunt – ejal wat kütt!“, passt 
wunderbar zu unserer Stadt und zur Prinzengarde. Denn es steht für Lebensfreude,  
Offenheit und Miteinander. Egal, was kommt – wir halten zusammen, mit rheinischem 
Humor, Herz und Haltung! Ich bin sehr dankbar, dass die Prinzengarde diese Werte lebt 
und damit Brauchtum und Stadtgesellschaft bereichert. 

In dieser fünften Jahreszeit werden wir wieder erleben, wie stark die Prinzengarde das 
närrische Brauchtum in unserer Stadt prägt und gleichzeitig die Verbundenheit zu 
Düsseldorf zum Ausdruck bringt. Als ein Beispiel möchte ich nur das Biwak heraus-
greifen, das als größtes rheinisches Gardetreffen erneut auf dem Marktplatz vor dem 
Rathaus und damit im Herzen Düsseldorfs stattfinden wird – und gewiss die Herzen der  
Jecken erreichen wird. Ganz persönlich denke ich gerne an die Begegnungen auf dem 
Ball International zurück; es ist ein schönes Zeichen der Beständigkeit, dass der Ball in 
dieser Session bereits zum 55. Mal veranstaltet wird.

Als Leibgarde trägt die Prinzengarde seit jeher zur großen Tradition des Düsseldorfer 
Karnevals mit einer besonders verantwortungsvollen und repräsentativen Aufgabe bei: 
Die Garde begleitet mit Stolz und Leidenschaft den Prinzen Karneval, in dieser Session 
Prinz Marcus I. Den Aktiven, ob sie nun mit Prinz Marcus I. und Venetia Nicole auf 
der Bühne stehen oder im Hintergrund mitwirken, danke ich sehr herzlich für ihr 
Engagement.

Alle Mitglieder, Freundinnen und Freunde der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, Leib-
garde des Prinzen Karneval e.V. grüße ich – als Oberbürgermeister wie als Ehrensenator 
– sehr herzlich mit einem dreifach kräftigen „Düsseldorf Helau“! Ich wünsche eine fröh-
liche, friedliche und farbenfrohe Session mit vielen unvergesslichen Momenten.

Ihr

Dr. Stephan Keller
Oberbürgermeister der
Landeshauptstadt Düsseldorf

© Landeshauptstadt Düsseldorf

Dr. Stephan Keller
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf



Mer bliewe bunt – 
ejal wat kütt.
Das gilt in Düsseldorf für den Karneval – bei Porsche für jeden Tag. 
Der Macan sorgt für Herzklopfen weit über die fünfte Jahreszeit hinaus. 
Das Team des Porsche Zentrum Düsseldorf wünscht allen Jecken eine 
schöne Karnevalszeit. Besuchen Sie uns einfach, und erleben Sie, 
wie sich bunt anfühlt.

Porsche Zentrum Düsseldorf 
Gottfried Schultz Sportwagen 
Düsseldorf GmbH & Co. KG 
Klaus-Bungert-Straße 2 
40468 Düsseldorf 
Tel. +49 211 5260-911 
www.porsche-duesseldorf.de 

Druckprofil: ISO Coated V2
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Peter König
Ehrenpräsident

Liebe Prinzengarde-Familie,

in jedem Jahr freue ich mich immer wieder aufs Neue, euch einige herzliche Grußworte 
zukommen lassen zu dürfen und hoffe, dass ihr bester Gesundheit seid!

Unter dem diesjährigen Sessionsmotto  „Mer bliewe bunt - ejal wat kütt!“ feiern wir 
in unserer geliebten Heimatstadt Karneval. Mich persönlich freut es, dass der Düssel-
dorfer Karneval zuverlässig „Farbe bekennt“ und dadurch eine unmissverständliche 
Botschaft sendet: Jeder Mensch, unabhängig von Herkunft, Hautfarbe, Sexualität oder 
Religion ist in unserer Stadt herzlich willkommen und dazu eingeladen, unsere Gemein-
schaft positiv und bunt zu bereichern! Wir können wirklich sehr stolz darauf sein, dass 
bei uns im Rheinland Werte wie Weltoffenheit, Toleranz und Vielfalt groß geschrieben 
und gelebt werden. Umso wichtiger ist es, dass solch wichtige Errungenschaften nicht 
als Selbstverständlich angesehen werden und dafür aktiv eingestanden werden muss.

Der Karneval leistet einen unschätzbar großen Beitrag dazu, dass wir uns in der Form 
frei ausleben dürfen. Im Kleinen sind es die einzelnen Vereine, die an der Basis die Grund-
lagen dafür schaffen. Nicht nur aus diesem Grund macht es mich stolz, Teil unserer 
wunderbaren Prinzengarde sein zu dürfen!

Ich möchte mich in meiner Funktion als Ehrenpräsident für sämtliche Förderungen, 
Spenden sowie sinnstiftende und dem Verein zugutekommende Aktionen bedanken. 
Man kann nicht oft genug betonen, wie wichtig solch große und auch nachhaltige 
Unterstützung ist!

Ich freue mich auf eine bunte und friedliche Session und hoffe, zusammen mit euch 
und einem leckeren Füchschen darauf anstoßen zu können!

Ein dreifaches Düsseldorf Helau von der Ratinger Straße!

Herzlichst
Euer
Peter König



Danke an 13 Millionen Kunden und an alle Partner, 
die Teil dieser Erfolgsgeschichte sind.

Wir feiern 
 das Recht. 
 Und 90 Jahre  
 ARAG.
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Lothar J. Hörning
Präsident Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

Liebes Narrenvolk, 
mit unserem Sessionsmotto „Mer blieve bunt, ejal wat kütt“ setzen wir ein starkes Zei-
chen für Meinungsvielfalt und Respekt. Denn gerade in einer Zeit des Wandels und den 
gesellschaftlichen Herausforderungen ist es wichtig, dass wir zusammenstehen und 
unsere Traditionen mit neuen Impulsen bereichern. Der Karneval ist der Spiegel unserer 
Gesellschaft - ein Ort, an dem unterschiedliche Meinungen, Kulturen und Ideen aufein-
andertreffen und in einem bunten miteinander verschmelzen. 

Mit dem 200. Geburtstag des Düsseldorfer Karnevals haben wir gerade ein bedeuten-
des Jubiläum gefeiert. Einmal mehr hat sich dabei gezeigt, wie viel Freude und Lebens-
lust in unserem Brauchtum steckt. Nun beginnt eine neue Epoche, eine spannende Zeit 
voller Möglichkeiten. 

Mein herzlicher Dank gilt allen, die den Düsseldorfer Karneval mitgestalten -
den zahlreichen Aktiven in den Vereinen, den Helferinnen und Helfern hinter den Ku-
lissen, den Künstlerinnen und Künstlern auf den Bühnen und nicht zuletzt euch liebe 
Jecken, die jedes Jahr mit Herz und Hingabe dabei sind. 

Ich lade euch ein, gemeinsam mit offenem Herzen und einem fröhlichen Geist in diese 
neue Session zu starten. 

Lasst uns die Traditionen bewahren, aber auch den Mut haben, Neues zu wagen. Zu-
sammen werden wir unseren Düsseldorfer Karneval bunter, vielfältiger und lebendiger 
gestalten. 

Mit einem dreifach donnernden und buntem HE LAU!

Euer Lothar



Brauchtum gibt Identität.
  Identität scha� t Vertrauen.
Vertrauen scha� en ist unsere Aufgabe.

CCounselors bietet seinen Kunden im 
In- und Ausland strategische Beratung 
in allen Kommunikationsfragen – 
insbesondere in komplexen Situationen. 
www.ccounselors.com
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Der Vorstand der Prinzengarde
seit mehr als 11 Jahren ein starkes Team

Vordere Reihe

Hintere Reihe

Markus Quasdorf Frank Ebest Marco Bätzel Dirk Kemmer Oliver Fricke Martin Wenzel Ralf Bieder
Zeugmeister Leiter der Geschäftsstelle Stellvertr. Vorsitzender Vorsitzender und Präsident Kommandant Schatzmeister Pressesprecher

Christian Messing Sebastian Per Bonenkamp Stefan Kleinehr
Ausstattungsleiter Redaktion und Kartenverkauf Literat
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Horst Moebius seit 1992

Ulrich Schürhoff seit 2003

Markus Hendricks seit 2004

Harald Stöckl seit 2005

Oliver Kinne seit 2007

Friedrich Birgels seit 2010

Burkhard Walter seit 2010

Achim Paskuda seit 2011

Holger Feldmann seit 2013

Peter Dietlmaier seit 2017

Dr. Oliver A. Münks seit 2018

Timo Zohm seit 2023

Tobias Prangenberg seit 2025

Das Korps der Ehrendegenträger

Ehrensenatoren

Ralf-Peter Bräuer

Hans-Dieter Chalupecky

Dirk Elbers (Oberbürgermeister a. D.)

Josef Esser

Dr. Paul Otto Faßbender

Thomas Geisel (Oberbürgermeister a. D.)

Michael Gérard

Peter Kapfer

Michael Josef Kux

Friedrich Steinhausen

Bernd Ralf Zschornack

Dr. Stephan Keller  
(Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf)

Thomas Stelzmann

Protektoren

Jens Falkenburg seit 2024 Axel Both seit 2024
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Unsere Senatoren

Hellfried Scholtz seit 2018

Thomas Weinsberg seit 2019

Burkard Marré seit 2020

Klaus Fricke seit 2022

Maurice Henk seit 2022

Achim Hasenberg seit 2024

Felix Dietlmaier seit 2024

Jürgen Lange seit 2025

Michael Baum seit 2025

Oliver Schmidt seit 2025

Steffen Säcker seit 2025

Peter Kampes seit 2006

Manfred Weise seit 2006

Dr. Hans-Josef Hautzer seit 2012

Bernd Zaum seit 2014

Alfred Lilienthal seit 2015

Jürgen Heuser seit 2015

Ulrich Brandes seit 2016

Dirk Hartl seit 2016

Thomas Elberg seit 2017

Sebastian Per Bonenkamp seit 2017

Johannes Ringel seit 2018

Martin Vomfelde seit 2018
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Ehrungen und Neuaufnahmen unserer Mitglieder
wir gratulieren und heißen herzlich Willkommen

Kurz vor Beginn der Session am 11.11. startet die Prinzengarde
der Stadt Düsseldorf Leibgarde des Prinzen Karneval e.V., 
traditionell mit dem Aufnahme- und Ehrenabend.

Den Sinn dieser solidarischen Gemeinschaft haben besonders 
die Kameraden geprägt, die seit langer Zeit das Vereinsleben 
der Garde bereichern. 

In diesem Jahr feiern Jubiläum:

Zum Aufnahmeritual der Neuaufnahmen gehört natürlich der 
Schwur auf die Fahne. 

Dieser soll den Korpsgeist auf die Neulinge überschwappen
lassen, denn Korpsgeist bedeutet schließlich emotionale 
Gemeinschaft!

Nach diesem Eid, dem natürlich Folge zu leisten ist, 
begrüßen wir als neue Mitglieder:

Willkommen

3 x 11 Jahre

2 x 11 Jahre

1 x 11 Jahre

Lars Küpper
Leon Vogt
Marcel Blömacher
Niklas Borgemeister
Patrick Farinato
Stefan Winkler
Steffen Säcker
Andreas Mauska (Ehrenmitglied)

5 x 11 Jahre

Benno Gentz 
Peter Schmeer

Horst Moebius 
Detlef Preetz

Jens Hoeft 
Christoph Ili 
Stefan Kleinehr 
Wolfgang Kral 

Thomas Kubessa 
Martin Wilms 
Achim Wolf

Birger Arnhold
Frank Backes  
Ulrich Brandes 
Peter Dietlmaier
Ingo Förster 
Matthias Förster 
Thomas Geisel

Detlef Jachmann 
André Lachmann 
Rainer Leibauer 
Marcel Martin 
Michael Schweers 
Bernd Zaum
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Jürgen Lange

Liebe Prinzengarde-Familie,

mein Name ist Jürgen Lange. 
Ich wurde am 31. Juli 1981 in Halberstadt geboren und lebe seit 
2017 in Düsseldorf. 

Bereits seit meiner Kindheit bin ich mit dem närrischen Brauch-
tum eng verbunden und seit 2018 stolzes Mitglied der Prinzen-
garde der Stadt Düsseldorf, Leibgarde des Prinzen Karneval e.V.

Beruflich bin ich nach Stationen in der Hotellerie und der Bun-
deswehr, seit fast 20 Jahren in der Luftfahrtbranche beheimatet 
und dort als Referent und Trainer tätig. 

Ich freue mich auf eine tolle Session und eine schöne gemein-
same Zeit mit Euch. 

Düsseldorf Helau!

Michael Baum

Liebe Jecken,

mein Name ist Michael Baum. Ich wurde am 29. März 1975 in 
Dortmund geboren und lebe seit 2002 in Düsseldorf. Ich bin 
verheiratet und stolzer Vater von zwei Jungs.

Nach meinem betriebswirtschaftlichen Studium und berufli-
chen Stationen in Boston, USA, bin ich heute als Wirtschafts-
prüfer, Steuerberater und Sustainability Auditor tätig. Bei der 
Sozietät Dr. Ganteführer, Marquardt & Partner mbB bin ich 
Partner und verantworte mit einer Kollegin den Bereich Wirt-
schaftsprüfung. Unsere Sozietät ist Teil des weltweiten Netz-
werks HLB, in dem ich als Geschäftsführer der HLB Deutschland 
GmbH die Weiterentwicklung des deutschen Netzwerks im Gre-
mium verantworte.

Darüber hinaus engagiere ich mich als Beirat der Wirtschafts-
prüferkammer und bin dort Mitglied im Haushalts- sowie im 
Nachhaltigkeitsausschuss.

In meiner Freizeit spiele ich Golf und fahre leidenschaftlich ger-
ne Ski. Seit 2017 gehöre ich dem aktiven Korps der Prinzengarde 
der Stadt Düsseldorf, Leibgarde des Prinzen Karnevals e.V., an. 
Es ist mir eine große Freude, die Prinzengarde nun auch als Se-
nator zu unterstützen.

Mit jeckem Gruß,
Michael Baum

Neue Senatoren der Prinzengarde
Karnevalisten und Prinzgardisten mit Leib und Seele
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Oliver Schmidt

Der Name Oliver Schmidt steht für Premium Hairdesign. Mit sei-
nem Stil CASUAL BEAUTY verbindet der kreative Düsseldorfer 
Hair & Lifestyle in einzigartiger Weise und beweist, wie durch 
das richtige Look & Feel echte Wow-Styles entstehen. Er führt 
17 Premium-Salons in sieben Städten sowie eine eigene Hair 
Academie. Sein Credo: „Wir frisieren nicht – wir stylen Persön-
lichkeiten!“ Für ihn zählt nicht allein das Hairstyling sondern das 
gesamte Erlebnis – von der Beratung bis zum Ergebnis. Denn 
seinen Look neu zu entdecken, gibt neue Energie, Ausstrahlung 
und Lebensfreude.

Steffen Säcker

Den 11.11. habe ich knapp verpasst und erblickte am 18.11.1977 
das Licht der Welt in Cilegon/Indonesien. Nach der Grundschul-
zeit in Heggen im Kreis Olpe, fand ich 1989 in der schönsten 
Stadt am Rhein meine Heimat.

Nach dem Abitur am Suitbertus Gymnasium Kaiserswerth 
1997, studierte ich Betriebswirtschaftslehre an der Universität 
Passau und der Helsinki School of Economics and Business 
Administration.

Aber weil es am Rhein so schön ist, kehrte ich 2003 zurück 
nach Düsseldorf und bin seitdem im Management der SAFE-
CHEM Gruppe tätig – einem Lösungsanbieter für den sicheren 
und nachhaltigen Einsatz von Chemie für die Reinigung von 
Metallen, Textilien und optischen Komponenten sowie für die 
Asphaltprüfung.

Als Mitglied im Wirtschaftsrat Deutschland, im Förderverein der 
Wirtschaftsjunioren Düsseldorf im Bereich der IHK e. V., im Ver-
ein „Freunde und Förderer des SchifffahrtMuseum im Schloss-
turm e. V. Düsseldorf“, sowie im Außenwirtschaftsausschuss der 
IHK Düsseldorf liegt mir unsere wunderschöne Landeshaupt-
stadt besonders am Herzen.

Gemeinsam mit meiner Frau Verena und unseren beiden Kindern 
leben wir in Düsseldorfs nördlichstem Stadtteil – der Rosenstadt 
Angermund.

In der KG „De 11 Pille“ Angermund von 1954 e. V., in der ich seit 
2017 Senator bin, ist meine gesamte Familie begeistert enga-
giert. Und weil Winter- und Sommerbrauchtum doch irgendwie 
zusammengehören, feiere ich auch sehr gerne unser Schützen-
fest im Kreise der Windsheimer Trachtengruppe der Sankt Sebas-
tianus Bruderschaft Angermund 1511 e. V. Fit halte ich mich auf 
den idyllisch gelegenen Plätzen im Angermunder Tennisclub e. V.

Neue Senatoren der Prinzengarde
Karnevalisten und Prinzgardisten mit Leib und Seele



Blumenstraße 11-15  
40212 Düsseldorf

dr.muenks@
zahnaerzte-am-koecenter.de

Telefonische Erreichbarkeit: 0211 91 33 69 64
montags-freitags 07-22 Uhr, samstags 09-16 Uhr   

Herzlich willkommen bei Dr. med. dent. Oliver Münks.
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Tobias Prangenberg

Liebe Jecken,
mein Name ist Tobias Prangenberg. Ich bin am 21.12.1989 im 
schönen Westerwald geboren und lebe seit meinem 4. Lebens-
jahr mit meiner Familie in Viersen. Nach 4 erfolgreichen Lehr-
jahren in Bonn und Düsseldorf zog es mich in den Betrieb 
meines Vaters und Patenonkels Prangenberg und Zaum GmbH, 
in dem ich heute im Bereich Umwelttechnik als geschäftsfüh-
render Gesellschafter tätig bin. Wir und unsere Mitarbeiter 
schaffen durch kontrollierten Rückbau, Schalstoff- und Flä-
chensanierung täglich neuen Platz für die Zukunft. Doch nicht 
nur beruflich, sondern auch privat sitze ich fest im Sattel, denn 
seit 2024 bin ich mit meiner Frau Lisa Prangenberg glücklich 
verheiratet.

In meiner Freizeit spiele ich gerne Tennis, fahre leidenschaftlich 
Ski und feiere Karneval, dem ich schon seit meiner Jugend sehr 
verbunden bin. Gute Erfahrungen im Vereinsleben habe ich 
bisher in meiner Heimat bei der Großen Viersener Karnevals- 
gesellschaft gesammelt. Seit einem Jahr bin ich stolzer 
Prinzgardist.

Ich freue mich auf eine tolle und ereignisreiche Session mit 
euch!

Thomas Stelzmann

Wenn es jemanden gibt, den man in der Prinzengarde nicht vor-
stellen muss, dann ist es Tommy – Thomas Stelzmann. Seit über 
drei Jahrzehnten prägt er mit Leidenschaft, Engagement und 
seiner unverwechselbaren Art das Bild unseres Vereins.

Sein Weg begann am 11.11.1993 – zunächst in der Showtanz-
gruppe und Marketenderei, wo seine Begeisterung für den Tanz 
schnell ansteckte. Am 06.11.2000 trat er offiziell ins Korps ein 
und ist seit der Session 2012/2013 als Standartenoffizier im 
Einsatz – zuverlässig, souverän und mit Humor.

Ob auf der Bühne, im Zug oder hinter den Kulissen – Thomas ist 
immer da, wo die Garde lebt. Mit seiner positiven Art, seinem 
Einsatz und seinem Teamgeist ist er für viele Gardisten ein ech-
tes Vorbild geworden.

Von 2014 bis 2025 war er stellvertretender Vorsitzender und 
prägte den Verein mit Herzblut und Weitblick. Für sein lang-
jähriges Engagement wird Thomas Stelzmann in dieser Session 
verdient zum Ehrensenator ernannt.

Neuer Ehrendegenträger der Prinzengarde
Karnevalist und Prinzgardist mit Leib und Seele

Neuer Ehrensenator der Prinzengarde
Ein Prinzgardist mit Herz, Leidenschaft und Verantwortung



60 Jahre 
jeck für 

Kinderrechte
Helfen Sie mit! Gemeinsam 
für Kinderrechte und eine 
gewaltfreie Erziehung!

60 Jahre 
jeck für 

Jahre
Kinderschutzbund
Düsseldorf

www.kinderschutzbund–duesseldorf.de
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55 Jahre im Dienste unserer Garde! Das schafft nur jemand, der 
den Karneval nicht nur feiert, sondern lebt. Einer von ihnen ist 
Benno Gentz, der unserem Verein seit über fünf Jahrzehnten 
mit Herz, Engagement und unermüdlicher Treue verbunden ist.

Sein karnevalistischer Weg begann am 11.11.1965, als er den 
Schritt in die Garde wagte. Der nächste logische Schritt folgte 
am 11.11.1967, als Benno voller Stolz die Uniform überstreifte – 
ein Moment, der den Beginn einer langen und besonderen Lauf-
bahn markierte.

Schon früh zeigte sich, dass Benno kein Mitläufer war, sondern 
ein echter Macher. In seinen 30 aktiven Sessionen war er stets 
mittendrin statt nur dabei – ob auf der Bühne, im Zug oder hin-
ter den Kulissen. Als Geschützführer in den 80er-Jahren sorgte 
er mit Präzision und Leidenschaft dafür, dass alles im richtigen 
Takt lief. Von 1985 bis 1994 übernahm er das Amt des Presse-
sprechers, das er mit viel Fingerspitzengefühl, Witz und dem 
berühmten „karnevalistischen Herzblut“ ausfüllte.

Natürlich blieb sein Einsatz nicht unbemerkt: Von der Silber-
medaille (1973) über Gold mit Steckkreuz (1977) bis hin zum 
Halsorden in Silber mit Brillanten und Ehrenauszeichnung 
(1987) – die Liste seiner Ehrungen kann sich sehen lassen. Den 
krönenden Abschluss bildete 2014 die goldene Ehrennadel mit 
Brillantenkranz, als Dank und Anerkennung für seine außerge-
wöhnliche Vereinstreue.

Wie das Leben so spielt, musste Benno sich zwischenzeitlich 
aus persönlichen Gründen von der Garde trennen – doch echte 
Leidenschaft findet immer ihren Weg zurück! Nach fünf Jahren 
Pause kehrte er wieder in unser Korps zurück.

Seit 1998 gehört Benno unserer Reserve an.

Der Verein sagt Danke für 55 Jahre Vereinstreue

55 Jahre Vereinstreue – Benno Gentz
Ein halbes Jahrhundert und noch ein bisschen mehr

1977: Benno Gentz in der Mitte

55 Jahre Prinzgardist - Peter Schmeer
Ehre für 55 Jahre im Dienste des Brauchtums

Wenn man 55 Jahre Mitglied in einem Verein ist, dann muss der 
Verein schon etwas ganz Besonderes sein. Und wenn man 55 
Jahre in einem Verein ist, dann hat man auch eine Menge erlebt 
und kann eine Menge Anekdoten erzählen. Und davon hat Peter 
Schmeer in seiner langen Zeit bei der Prinzengarde Rot-Weiss 
eine Menge erlebt. Schon der Weg in die Prinzengarde war et-
was außergewöhnlich. 

1967 war Petzer Schmeer auf Einladung seines Schwagers 
Karl-Heinz Hermanns und seiner Schwester Trude zum ers-
ten Mal bei einer Veranstaltung der Prinzengarde. Es dauerte 
dann aber noch fast drei Jahre, bis zum Fe-de-Fe im Steigen-
berger Parkhotel, bis er endlich seine Unterschrift unter den 
Aufnahmeantrag setzte. Peter erinnert sich noch ganz genau 
an diesen Abend: „Damals begann das Fe-de-Fe mit einer vor-
nehmen Geselligkeit. Ich saß auf Einladung meiner Schwester 
und meines Schwagers am Tisch mit den damals wichtigsten 
Persönlichkeiten der Prinzengarde wie Kurt Bellwied, Rudi Wit-
zel, Ernst Schlieper, Heinz Caspari und Erich Binge. Nach einem 

gepflegten Dinner, das Bier vom Fass gab es damals erst nach 
dem Essen, wurde ich gefragt, ob ich denn immer noch studie-
ren würde. Ich bejahte die Frage aber die Herrschaften wollten 
alles ganz genau wissen. Ob ich schon eine Anstellung hätte 
und Geld verdienen würde?“ 

Nachdem Peter alle Fragen zur Zufriedenheit beantwortet hat-
te, wurde er gar nicht mehr gefragt, ob er denn überhaupt Mit-
glied werden wollte, sondern es wurde ihm nur mitgeteilt, dass 
er jetzt Mitglied der Prinzengarde werde und in Uniform gehen 
würde. „Aber weil meine Frau auch gestrahlt hat, bin ich dann 
auch eingetreten.“ 

Einen kleinen Nachteil hatte der Abend allerdings noch, wie 
Peter bald bemerken sollte. Sein Schwager überreichte ihm die 
Tischrechnung mit der Bemerkung „Damit du das hier auch al-
les ernst nimmst, darfst du uns einladen.“ Die Tischrunde nickte 
und Peters Schwester rief über den Tisch: „Überleg dir das, dann 
musst du nämlich auch reiten.“ 
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Von da an ging es freitags immer zum Reiten auf Gut Noten-
hof an der Bergischen Landstraße und am Wochenende zum 
Familientreffen der reitenden Prinzgardisten. Zudem beteiligte 
sich Peter auch aktiv am Vereinsleben und unterstützte seinen 
Schwager bei der Ausrichtung und Durchführung des Kinder-
karnevals, um dann später die Spielleitung mit Unterstützung 
von 20 Clowns (Prinzgardisten und Freundinnen) zu überneh-
men. Der Höhepunkt dieses Engagement war die Verleihung des 
„Deutschen Kinderkulturpreises“ vom Deutschen Kinderhilfs-
werk an die Garde. Dazu gab es auch schon einen ausführlichen 
Bericht im Sessionsheft des Jahres 2001/2002.

1970 absolvierte Peter auch seinen ersten Rosenmontagszug 
hoch zu Ross: „Für mich war die Reiterei ein wichtiger Bestand-
teil des Prinzengardelebens.“ Die Prinzengarde Aachen, Köln, die 
Bonner Stadtsoldaten und die Prinzengarde Düsseldorf richte-
ten viele Jahre ein „Vier-Städte-Turnier aus. Peter erinnert sich 
gerne an diese Zeit: „Das waren großartige Feste im reiterlichen 
Ambiente, dem immer ein intensives Training vorausging. Wir 
hatten alle den Ehrgeiz zu siegen, aber ebenso wichtig war es, 
dabei zu sein. Für die jeweils ausrichtende Garde war es immer 
ein großartiges und vor allem auch gesellschaftliches Ereignis 
der Städte Aachen, Köln, Bonn und Düsseldorf.“ Im Wandel der 
Zeit wurden die Anforderungen und Aufwände zur Ausgestal-
tung für Training und Sicherheit der Veranstaltungen allerdings 
immer umfangreicher, leider war die Veranstaltung daher ir-
gendwann nicht mehr zu stemmen.

Seinen fünfzigsten und letzten Rosenmontagszug mit dem 
Pferd erlebte Peter im Jahre 2020, bevor er sich dann den Akti-
vitäten des Reservekorps widmetet.

Ehrungen hat Peter in seiner Zeit als Prinzgardist eine Menge 
erfahren. Natürlich für seine karnevalistischen Jubiläen für 11, 
22, 33 und 44 Jahre Mitgliedschaft. Neben vielen anderen Aus-
zeichnungen wurde Peter zum Oberst befördert, erhielt das gol-
dene Reiterabzeichen der Prinzengarde, den Verdienstorden der 
Prinzengarde und den Prinzengardisten zu Pferde, eine Bronze-
statue als höchste Auszeichnung.

Social Media spielte früher in der Prinzengarde eine untergeord-
nete Rolle, dennoch steht Peter diesen Neuerungen durchaus 
aufgeschlossen gegenüber: „In der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung lernte ich, dass die wichtigste, wesentlichste, um-
fangreichste Kommunikation in der Garde über Social Media 
stattfindet. Dort oder beim Stammtisch der Reserve jeden 1. 
Mittwoch im Monat ab 19 Uhr im Antoniushof bei Alex ist noch 
mehr Raum für nostalgischen Austausch.“

2018: Peter Schmeer mit der Auszeichnung "Prinzgardist zu Pferde"
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Aufnahme- und Ehrenabend
Ein Abend der Ehre und des Frohsinns

Mit dem traditionellen Aufnahme- und Ehrenabend im  
Lambertussaal eröffnete die Prinzengarde der Stadt Düsseldorf 
am Freitag, den 8. November 2024, feierlich die neue Karnevals-
session. Der Einzug des aktiven Korps, begleitet von den Musik-
zügen, sorgte für eine mitreißende Stimmung und bildete den 
festlichen Auftakt zu einem besonderen Abend.

Gleich zu Beginn standen zwei besondere Ehrungen im Mittel-
punkt: Jenny Ohlenhard wurde zur „Ehrentanzmarie“ ernannt, 
und Sara Schwabe Werner erhielt den Titel der „Ehrenmarke-
tenderin“. Beide blickten auf eine bewegte und erfolgreiche Zeit 
in der Garde zurück und bleiben dem Verein weiterhin als enga-
gierte Trainerinnen treu.

Im weiteren Verlauf wurden zahlreiche Mitglieder für ihre lang-
jährige Verbundenheit ausgezeichnet – in Etappen von jeweils 
11 Jahren bis hin zu beeindruckenden 66 Jahren Vereinszugehö-
rigkeit. Besonders gefeiert wurde Edgar Kritzler, der seit sechs 
Jahrzehnten und sechs Jahren fester Bestandteil der Prinzen-
garde ist. Mit viel Applaus und persönlichen Anekdoten wurde 
sein Wirken gewürdigt. Als Höhepunkt erhielt er von Janine 
Kemmer, Vizepräsidentin des CC, den selten verliehenen BDK-
Orden in Gold – eine außergewöhnliche Auszeichnung für sein 
jahrzehntelanges Engagement im Karneval.
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Auch die Aufnahme neuer Mitglieder hatte an diesem Abend 
einen besonderen Stellenwert. So wurde der Prinz der vergan-
genen Session, Uwe Willer, zum Ehrenmitglied ernannt. Der 
designierte Prinz Andreas I. (Andreas Mauska) wurde feierlich 
in die Obhut der Prinzengarde aufgenommen und traditionell 
mit Kappe, Schärpe, Prinzensilber und Schlabberlatz ausgestat-
tet. Venetia Evelyn durfte sich zudem der vollen Unterstützung 
ihrer Leibgarde sicher sein.

Ein weiterer Grund zur Freude war die offizielle Aufnahme von 
14 neuen Mitgliedern, von denen einige bereits in Uniform in die 
Session starten und das aktive Korps verstärken werden.

Den schwungvollen Ausklang des Abends gestalteten die 
„Swinging Funfares“, die mit ihrer Musik für ausgelassene Stim-
mung sorgten und den Saal in ein fröhliches Fest verwandel-
ten. Damit wurde nicht nur ein gelungener Startschuss in die 
neue Session gesetzt, sondern auch einmal mehr der besondere 
Zusammenhalt innerhalb der Prinzengarde sichtbar.

Herbrand in Krefeld
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Herbrand Niederrhein GmbH & Co. KG
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Kürung des Kinderprinzenpaares der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf
Ein strahlender Moment für die jungen Tollitäten

Am Sonntag, den 10. November 2024, stand die Kindergarde 
der Prinzengarde Düsseldorf ganz im Zeichen eines besonderen 
Moments: Im Schützenhaus Eller wurde das neue Kinderprin-
zenpaar feierlich in sein Amt eingeführt und eröffnete damit 
offiziell die Karnevalssession für die jüngsten Mitglieder der 
Garde.

Mit großer Freude nahmen Prinz Justus-Julius I. (Justus-Julius 
Meese, 14) und Venetia Nia (Nia Bätzel, 14) ihre Insignien ent-
gegen. Während der neue Prinz mit Kappe, Pritsche, Mütze und 
Halsorden ausgestattet wurde, erhielt Venetia Nia ihr Schiff-
chen, die Pritsche und ihren Orden. Beide blicken bereits auf 
eine lange Zeit in der Kindergarde zurück – Justus-Julius seit 
sieben, Nia seit fünf Jahren – und stehen nun vor einer span-
nenden Session mit rund 30 bis 40 Auftritten. Auch das de-
signierte Prinzenpaar der Landeshauptstadt, Prinz Andreas I. 
und Venetia Evelyn, ließ es sich nicht nehmen, den beiden zu  
gratulieren und ihre Begeisterung für das Engagement der jun-
gen Tollitäten zu zeigen.

Ein bewegender Moment war die Entkürung des bisherigen Kin-
derprinzenpaares Brandon Raths und Louise Gossmann. Nach 
einer erfolgreichen Session gaben sie ihre Insignien zurück. 
Louise bleibt der Kindergarde jedoch weiterhin treu und wird 
auch in Zukunft aktiv mitwirken.

Neben der Kürung standen an diesem Tag weitere Ehrungen auf 
dem Programm. Neun Kinder wurden für ihre drei-, fünf-, sie-
ben- oder sogar elfjährige Mitgliedschaft ausgezeichnet – ein 
eindrucksvoller Beleg für die besondere Gemeinschaft inner-
halb der Kindergarde. Außerdem erhielten 18 Kinder eine be-
sondere Würdigung, weil sie in der vergangenen Session keinen 
einzigen Auftritt verpasst hatten – ein starkes Zeichen für Ver-
lässlichkeit und Teamgeist.

Ein echtes Highlight war die Premiere des neuen Showpro-
gramms. In acht abwechslungsreichen Programmpunkten prä-
sentierten die jungen Tänzerinnen und Tänzer ihr Können. Die 
Begeisterung des Publikums spiegelte den Stolz und die Freude 
der Trainerinnen Melanie Kleinehr, Sara Schroer, Sara Schwabe-
Werner und Jenny Ohlenhard wieder – das intensive Training 
hatte sich sichtbar gelohnt.

Zum Abschluss des ereignisreichen Tages wurde der diesjäh-
rige Kinderprinzenorden an zahlreiche Helferinnen und Helfer 
verliehen, die mit ihrem Einsatz den Erfolg der Kindergarde 
ermöglichen.

So bleibt dieser Tag als festlicher Auftakt und als eindrucksvol-
les Zeichen von Zusammenhalt, Engagement und Begeisterung 
für den Karneval in bester Erinnerung.
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Hoppeditz Erwachen 2024
Die Bilder zum Auftakt der Session
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Es gibt im Leben eines uniformierten Gardisten diese besonde-
ren Tage, die man nicht vergisst. Dazu gehört die Einladung des 
amtierenden Prinzenpaars zum Prinzenpaaressen – ein fester 
Termin im Kalender der Prinzengarde, auf den sich alle freuen.

Gemeinsam mit der Schwestergarde Blau-Weiß folgte die Prin-
zengarde auch in diesem Jahr der Einladung von Prinz Andreas 
I. und Venetia Evelyn. Schauplatz war das Stahlwerk Düsseldorf, 
das für diesen geselligen Abend den passenden Rahmen bot.

Bei gutem Essen, angeregten Gesprächen und einem herzlichen 
Miteinander entstand schnell eine wunderbare Atmosphä-
re. Prinz und Venetia nahmen sich viel Zeit für ihre Gäste und 
machten deutlich, dass ihnen dieser mittlerweile schon tradi-
tionelle Abend ein echtes Herzensanliegen ist. Natürlich darf die 
Verleihung des Prinzenorden an alle Anwesenden nicht fehlen.

Besonders schön: Schon bald nach dem Essen entstand ein far-
benfrohes Bild der Freundschaft und Verbundenheit. Junge Kar-
nevalisten und altgediente Prinzgardisten kamen zusammen, 
tauschten Erinnerungen und blickten gleichzeitig voller Freude 
in die Zukunft des Brauchtums. Und dabei war die Farbe der 
Uniform zweitrangig.

Dieses Prinzenpaaressen war wieder einmal ein wertvoller Mo-
ment der Gemeinschaft, ein Abend, der das Verbindende in den 
Mittelpunkt stellte – und der sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Prinzenpaaressen 2024
Ein Abend voller Gemeinschaft und Tradition
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Am Samstag, den 30. November 2024, erstrahlte der festlich 
geschmückte Rheinland-Saal des Hilton Düsseldorf im Glanz 
des 54. Ball International der Prinzengarde der Stadt Düssel-
dorf. Der traditionsreiche Abend zog zahlreiche Gäste an und 
bot ein abwechslungsreiches Programm, das Eleganz, Musik 
und Karnevalsfreude miteinander vereinte.

Den Auftakt gestaltete die Standardformation des Boston-Club 
e.V. Düsseldorf, die mit ihren eindrucksvollen Choreografien für 
einen schwungvollen Beginn sorgte und das Publikum zum Mit-
tanzen einlud.

Ein musikalisches Highlight des Abends war der Auftritt der 
Showband „One Night with ABBA“, die mit authentischen Inter-
pretationen unvergessener Klassiker wie „Dancing Queen“ 
oder „Mamma Mia“ die Tanzfläche füllte und für ausgelassene 
Stimmung sorgte. Begleitet wurde das Programm von der Band 
„Caravan“, deren vielseitiges Repertoire den Abend musikalisch 
abrundete.

Der Ball International ist für die Prinzengarde traditionell der 
letzte große Termin vor der Weihnachtszeit und zugleich der 
Startschuss in die heiße Phase der Session. Das amtierende 
Prinzenpaar Prinz Andreas I. und Venetia Evelyn absolvierte hier 
seinen letzten offiziellen Auftritt des Jahres. Für die Mitglie-
der der Prinzengarde bot sich die Gelegenheit, sich noch einmal 
eindrucksvoll als „Leibgarde des Prinzen Karneval“ zu präsentie-
ren und diesen besonderen Abend gemeinsam mit den Gästen 
zu feiern.

Nicht fehlen durfte die beliebte Tombola, die mit hochwertigen 
Preisen wie Hotelübernachtungen, Privatkonzerten und einem 
maßgeschneiderten Abendkleid viele glückliche Gewinner 
hervorbrachte.

Nach dem offiziellen Teil zog es die Gäste an die Füchschen Bar, 
wo die Band „Nordstars“ bis in die frühen Morgenstunden für 
ausgelassene Stimmung sorgte.

Der 54. Ball International vereinte Tradition und moderne Unter-
haltung auf eindrucksvolle Weise und bescherte allen Gästen 
unvergessliche Momente – ein stimmungsvoller Höhepunkt 
und perfekter Auftakt für die kommende Karnevalssession.

Der 54. Ball International der Prinzengarde Düsseldorf
Eine Nacht voller Glanz, Tanz und Karneval
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Das Kinderprinzenpaar erhält sein Sessionsfahrzeug
Mobilität, Tradition und Vorfreude auf viele Auftritte.

Mit einem strahlenden Lächeln nahmen Kinderprinz Justus-
Julius I. und Kindervenetia Nia ihr Sessionsfahrzeug entgegen: 
einen bunt beklebten Suzuki Vitara, den das Autohaus Bäck-
mann traditionell zur Verfügung stellt. Am Samstag, pünktlich 
um 11:11 Uhr, fand die feierliche Übergabe am Standort in Düs-
seldorf statt – ein Moment, der die jungen Tollitäten sichtlich 
begeisterte.

Die Familie Bäckmann ist selbst eng mit dem Karneval verbun-
den: Stefan Bäckmann ist Mitglied der Prinzengarde Köln im 
„Corps à la suite“, während seine Ehefrau Petra als Komman-
dantin der 1. Damengarde Coeln 1914 e. V. aktiv ist. Beide ließen 
es sich nicht nehmen, das Ereignis persönlich zu begleiten.

Für das Kinderprinzenpaar beginnt nun eine intensive Zeit mit 
zahlreichen Terminen – oft gleich mehrere an einem Tag. Ob 
kurze Strecken in Düsseldorf oder längere Fahrten zu Veran-
staltungen: Der komfortable SUV sorgt dafür, dass Justus-Julius 
I. und Nia sicher und entspannt von Auftritt zu Auftritt reisen 
können.

Zur Übergabe waren auch die große Garde sowie das amtieren-
de Prinzenpaar Prinz Andreas I. und Venetia Evelyn gekommen, 
die den festlichen Moment gemeinsam mit vielen Gästen erleb-
ten. Für viele markierte dieser Tag den offiziellen Startschuss in 
die heiße Phase der Session – und auch Prinz Andreas I. freute 
sich sichtlich, seine Venetia nach der Weihnachtspause wieder 
an seiner Seite zu wissen.

Ein besonderes Highlight war der Auftritt der Kindergarde, die 
mit ihrem kompletten Programm für beste Stimmung im Auto-
haus sorgte. Rund 40 Tänzerinnen und Tänzer – von Soloma-
rie bis zu den jüngsten Talenten – begeisterten das Publikum 
und machten die Fahrzeugübergabe zu einem unvergesslichen 
Erlebnis.

Das Autohaus Bäckmann unterstützt die Prinzengarde und 
den Düsseldorfer Karneval bereits seit vielen Jahren mit die-
ser schönen Tradition. Jahr für Jahr stellen sie dem Kinder-
prinzenpaar ein Fahrzeug zur Verfügung – ein starkes Zeichen 
für gelebte Verbundenheit und ein Beitrag, der den Karneval in 
unserer Stadt ein gutes Stück mobiler macht.
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Jeckes Spektakel im Füchschen:
„Jeck em Fuchs“ begeistert zum 14. Mal

Am Sonntag, den 5. Januar 2025, verwandelte sich das tradi-
tionsreiche Brauhaus „Im Füchschen“ auf der Ratingerstraße 
erneut in eine jecke Hochburg: Die 14. Ausgabe von „Jeck em 
Fuchs“ zog die Karnevalsgäste in ihren Bann und bestätigte 
einmal mehr, warum diese Veranstaltung zu den Highlights der 
Düsseldorfer Session gehört.

Bereits eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn waren die Plätze 
restlos besetzt. Das Brauhaus war ausverkauft, und die Gäste 
sorgten von Beginn an für ausgelassene Stimmung. Dirk Kem-
mer, Präsident und Vorsitzender der Prinzengarde Düsseldorf, 
eröffnete die Sitzung und führte das Publikum durch ein rund 
vierstündiges Programm voller Humor, Musik und karnevalisti-
scher Höhepunkte.

Zu den Highlights gehörten zwei Büttenredner, die das Publi-
kum mit scharfsinnigen Beiträgen über das Rentnerleben und 
den Köbes-Alltag immer wieder zum Lachen brachten. Fünf 
Musikgruppen heizten die Stimmung zusätzlich an – die Gäste 
schunkelten, sangen mit und verwandelten das Brauhaus in ein 
karnevalistisches Ausnahmefest.

Ein ganz besonderer Moment war der Einzug des aktiven Korps 
der Prinzengarde, begleitet vom amtierenden Prinzenpaar 
der Landeshauptstadt, Prinz Andreas I. und Venetia Evelyn. 
„Jetzt geht es so richtig los – und dass bei meiner Leibgarde!“, 
kommentierte der Prinz den feierlichen Einmarsch. Mit ihrem 
Auftritt verliehen sie der Veranstaltung einen glanzvollen 
Höhepunkt.

Auch nach dem offiziellen Programm hielt die Stimmung an: 
Die hauseigenen „Rot-Weiss Kehlchen“ und Sängerin Nicole 
Lindecke vom befreundeten Verein KG Rheinische Garde Blau-
Weiß e.V. 1968 rundeten den Vormittag mit weiteren Medleys 
ab und begeisterten das Publikum.
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200 Jahre Karneval in Düsseldorf
Ein unvergesslicher Tag für die Prinzengarde

Am 11. Januar 2025 wurde in Düsseldorf ein ganz besonderes 
Jubiläum gefeiert: 200 Jahre Karneval in der Landeshauptstadt! 
Und der Wettergott? Ganz klar, ein Karnevalist – bei bestem Ja-
nuar Wetter strömten Hunderte Karnevalisten in die Altstadt, 
darunter zahlreiche rot-weiß uniformierte Prinzengardisten, um 
gemeinsam dieses grandiose Ereignis zu feiern.

Der Tag begann mit einem fulminanten Umzug aller Karnevals-
vereine durch die Straßen der Stadt. Anschließend teilten sich 
die Gruppen auf und zogen mit ihren Musikkorps zu verschie-
denen Locations, um an unterschiedlichen Biwaks Stimmung zu 
verbreiten. Auch wir waren mit von der Partie und sorgte über-
all für ausgelassene Karnevalsfreude.

Alles spielte sich draußen ab, und die Freude war überall sicht-
bar: Die Altstadt war gefüllt mit lauter Karnevalisten, die das 
Jubiläum in vollen Zügen genossen. Ein Highlight des Tages war 
das Biwak bei den Freunden der Rheinischen Garde Blau-Weiss 
e. V. auf der Ratingerstraße. Hier hat die Prinzengarde noch 
einmal alles geben: Die Rot-Weiß-Kehlchen und die Rot-Weiß-
Spatzen durften auf der beeindruckenden Bühne ihr Können 
zeigen, während die Stimmung unter den Gästen kaum zu über-
bieten war. Zwischendurch mischte sich Rot-Weiß auch zu den 
Freunden von Blau-Weiß, und der Tag nahm glücklicherweise 
kein Ende. 

Zum krönenden Abschluss zog die Prinzengarde schließlich in 
ihr Quartier in das Brauhaus „Im Füchschen“ auf der Ratinger-
straße, um gemeinsam den ereignisreichen Tag ausklingen zu 
lassen.

Ein Tag voller Musik, Freude und Gemeinschaft, der noch lange 
in Erinnerung bleiben wird – ein würdiges Jubiläum für 200 Jahre 
Karneval in Düsseldorf.
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Kameradschaftsabend in der Brauerei „Im Füchschen“
Ein Abend für die Prinzengarde

Es gibt diese besonderen Abende, die ganz dem Korps der Prin-
zengarde gehören – einer davon ist traditionell der Kamerad-
schaftsabend. Denn bei der stattlichen Stärke unseres aktiven 
Korps sammeln sich im Laufe des Jahres zahlreiche Auszeich-
nungen und Jubiläen an, die in einem würdigen Rahmen gefei-
ert werden wollen. Genau dafür ist dieser Abend da.

Im Wintergarten unseres Nachtquartiers füllten sich die Plätze 
schnell, und ebenso schnell stieg die Stimmung. Für das leib-
liche Wohl war dank unseres Ehrenpräsidenten Peter König bes-
tens gesorgt: leckere Speisen und eine Auswahl an Getränken, 
die keine Wünsche offen ließ.

Dann begann der offizielle Teil: Ehrungen am laufenden Band. 
Jede einzelne Auszeichnung – ob für langjährige Mitgliedschaft, 
für besondere Verdienste oder für Beförderungen – bekam 
ihren ganz persönlichen Platz im Rampenlicht. Jeder Gardist 
zählt, jeder Beitrag ist wertvoll.

Natürlich durfte auch das amtierende Prinzenpaar an diesem 
Abend nicht fehlen. In diesem festlichen Rahmen bot sich die 
Gelegenheit, gemeinsam zu feiern und die enge Verbundenheit 
zwischen Garde und Prinzenpaar zu spüren.

Ein Höhepunkt, der mittlerweile schon Tradition hat, folgte spä-
ter am Abend die Ausgabe der Gesangshefte. Und so erklangen 
nicht nur das Prinzengarde-Lied, sondern auch viele weitere 
Stücke aus unserem Vereinsleben. Besonders die „Neuen“ in der 
Garde waren gefordert – und meisterten ihre Gesangsauftritte 
mit viel Herzblut und Humor.

Zum Abschluss erhielt schließlich jeder Gardist den aktuel-
len Prinzengardeorden. Mit diesem Zeichen der Zugehörigkeit 
endete ein Abend voller Gemeinschaft, Freude und gelebtem 
Brauchtum.
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Am 29. Januar hieß es für die Prinzengarde wieder einmal: „Auf 
nach Köln!“ Gemeinsam zu unseren Freunden vom ältesten 
Düsseldorfer Karnevalsverein, dem AVDK, machten wir uns auf 
den Weg in die Domstadt.

Und wie immer war es ein Erlebnis der besonderen Art! Die 
prachtvolle Atmosphäre des Gürzenich, das bunte Programm 
und die kölsche Stimmung sorgten für einen Abend voller Freu-
de, Musik und rheinischer Lebenslust. Dabei war es für uns als 
Düsseldorfer Karnevalisten nicht nur ein Vergnügen, sondern 
auch eine Ehre, die Stadt Düsseldorf und die Prinzengarde wür-
dig zu vertreten.

Gerade solche Begegnungen zeigen, wie wertvoll der Aus-
tausch zwischen den rheinischen Karnevalshochburgen ist. 
Engagement, Freundschaft und Leidenschaft für das Brauch-
tum bündeln sich, wenn Düsseldorfer und Kölner Karnevalisten 
gemeinsam feiern. So entsteht eine besondere Form der Ver-
bundenheit über die Stadtgrenzen hinaus.

Für die Prinzengarde war dieser Abend ein weiteres Beispiel da-
für, wie wichtig es ist, Tradition lebendig zu halten und gleich-
zeitig Brücken zu schlagen – von Düsseldorf nach Köln und von 
Verein zu Verein.

Mit vielen Eindrücken, neuen Begegnungen und der ein oder an-
deren Anekdote im Gepäck kehrten wir schließlich zurück nach 
Düsseldorf – dankbar für einen großartigen Abend und voller 
Vorfreude auf die kommenden Feste in unserer Heimatstadt.

Wir bringen Dir, was Du brauchst.Wir bringen Dir, was Du brauchst.
Abriss-Party?

Jetzt auch 
online

bestellen!

Container von P&Z.
Geliefert und abgeholt. Entsorgung inklusive. 
Mehr Infos unter www.entsorgung-viersen.de

Die Prinzengarde in Köln
Prinzengarde goes Gürzenich
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Große Kostümsitzung der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf
Motto: „200 Jahre Düsseldorfer Karneval – Prinzengarde am Hofe der Medici“

200 Jahre Karneval in Düsseldorf – und die Prinzengarde feierte 
dieses Jubiläum gebührend! Unter dem Motto „Prinzengarde am 
Hofe der Medici“ verwandelte sich der ausverkaufte Rheinland-
saal des Hilton Düsseldorf am Samstagabend in eine präch- 
tige Renaissancekulisse. Enganliegende Beinlinge, geschnürte 
Oberteile, prachtvolle Umhänge und reich verzierte Stoffe – die 
Gäste hatten das Motto perfekt umgesetzt und trugen so zum 
authentischen Flair der Veranstaltung bei. Rund 900 karnevals-
begeisterte Besucher erlebten einen Abend voller Musik, Tanz 
und Unterhaltung.

Das Programm wurde, wie bereits in den Vorjahren, souverän 
von Präsident und Vorsitzendem Dirk Kemmer moderiert. Dabei 
stand das Feiern im Vordergrund – aber jeder Künstler erhielt 
seinen Raum und seine verdiente Bühne. Schon der Auftakt mit 
dem Kinderprinzenpaar war ein absolutes Highlight. Die jungen 
Tänzerinnen und Tänzer zeigten ihr Können mit so viel Energie, 
dass sie locker eine Stunde Programm hätten füllen können.

Für Lacher und beste Unterhaltung sorgten die Redner. Immer 
aktuell, mal zum Schmunzeln, mal mit echten Schenkelklopfern 
– besonders das Duo „Klaus und Willi“ begeisterte das Publikum 
mit ihren originellen Beiträgen und spitzfindigem Humor.

Auch Akrobatik und Tanz durften nicht fehlen: Die KaKaJu und 
die TC Fiedele Sandhasen zeigten im Showtanz, wozu Tänzer  
fähig sind – manchmal an der Grenze der Bühne, aber stets mit 
beeindruckender Präzision und Energie.

Wer das Feiern in den Vordergrund stellen wollte, kam bei den 
musikalischen Acts voll auf seine Kosten: Rabbaue, Räuber, 
BigMaggas, Rhythmussportgruppe und die Swinging Funfares 
sorgten für mitreißende Rhythmen, die das Publikum von den 
Sitzen rissen. Gesungen, geschunkelt und getanzt wurde bis in 
die späten Abendstunden – ein echtes Fest für alle Sinne.

Die Kostümsitzung der Prinzengarde zeigte einmal mehr, wie 
lebendig und traditionsbewusst der Düsseldorfer Karneval ge-
feiert wird. Ein Abend voller Glanz, Humor und karnevalistischer 
Leidenschaft.
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Kinderkarneval der Prinzengarde
Ein Fest voller Freude für kleine Jecken

Am 02.02.25 hieß es im Düsseldorfer Henkelsaal wieder: Bühne 
frei für die kleinsten Karnevalisten! Die Prinzengarde der Stadt 
Düsseldorf lud zum großen Kinderkarneval ein und verwandelte 
den traditionsreichen Saal in einen rot-weißen Spiel- und 
Abenteuerplatz. 

Mehr als drei Stunden lang erlebten die kleinen Jecken ein 
buntes Programm voller Spaß, Musik und Mitmach-Aktionen. 
Charmant führte Josi Hinkel durch den Nachmittag und sorgte 
dafür, dass keine Langeweile aufkam. Besonders beliebt waren 
die lustigen Spiele, die die Clownstruppe organisiert hatte: Beim 
Schokokuss-Wettessen, Eierlaufen und Ballontanzen ging es 
hoch her – Lachen und Anfeuern inklusive. 

Unter dem Motto „Die Kinder stehen im Mittelpunkt“, waren 
die jungen Gäste eingeladen, nicht nur zuzuschauen, sondern 
selbst aktiv zu werden. Auch die Tanzanimation von Daniela  
Ritter und die fröhliche Clownschau von Oli und Felinchen 
brachten die Kinderaugen zum Strahlen.

Ein Höhepunkt des Nachmittags war der Auftritt der rot-wei-
ßen Kindergarde, die mit viel Begeisterung ihre einstudierten 
Tänze präsentierte. Ebenso stolz zeigten die Kinder der Rheini-
schen Garde Blau-Weiss e. V. ihr Können auf der Bühne – der 
Applaus des Publikums war ihnen sicher.

Für große und strahlende Kinderaugen sorgte der Besuch 
des Düsseldorfer Prinzenpaares, Prinz Andreas I. und Venetia  
Evelyn. Mit ihrem Sessionslied begeisterten sie die kleinen  
Jecken, und als Venetia Evelyn den Disney-Klassiker „Die Schöne 
und das Biest“ sang, wurde es im Saal ganz still – verzaubert 
lauschten Groß und Klein.

Zum großen Finale versammelten sich noch einmal alle Clowns 
der Prinzengarde und verteilten Geschenke an die begeisterten 
Kinder. Müde, aber überglücklich, traten die kleinen Gäste am 
Ende des Nachmittags den Heimweg an – mit vielen schönen 
Erinnerungen im Gepäck.

Die Prinzengarde der Stadt Düsseldorf bedankt sich herzlich bei 
allen Beteiligten und Helfern für eine gelungene Veranstaltung. 
Einmal mehr wurde deutlich: Karneval ist in Düsseldorf ein Fest 
für alle Generationen – und die Zukunft des Brauchtums liegt in 
den strahlenden Augen der Kinder.
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Prinzengarde Düsseldorf zieht ins Füchschen
Neues Nachtquartier im Herzen der Altstadt

Die Prinzengarde hat ein neues Zuhause: Seit Februar 2025 
dient das traditionsreiche Füchschen auf der Ratinger Straße als 
zentraler Treffpunkt für die rot-weißen Gardisten. 

Von hier aus starten künftig die zahlreichen Aufzüge und Ver-
anstaltungen in der ganzen Stadt – und zugleich bietet das 
Füchschen den Aktiven einen gemütlichen Ort, um nach den 
Auftritten zusammenzukommen. Ein echtes „Wohnzimmer“ im 
Herzen der Düsseldorfer Altstadt, wie es unser Präsident Dirk 
Kemmer beschreibt.

Doch das Füchschen ist nicht nur logistischer Mittelpunkt: die 
Hausbrauerei ist jetzt alleiniger Biersponsor der Prinzengarde.
Für die Mitglieder der Prinzengarde bedeutet das neue Nacht-
quartier nicht nur einen praktischen Standort, sondern auch 
einen Ort, an dem Gemeinschaft und Tradition täglich gelebt 
werden können.

Die Verbindung aus Historie, Gemütlichkeit und Karnevalsgeist 
macht das Füchschen so zum perfekten neuen Zuhause für 
die Prinzengarde – ein Ort, an dem die rot-weißen Gardisten 
nicht nur starten, sondern auch feiern und zusammenkommen 
werden.

Elektro Kucks | Sachsenstr. 3 | Neuss 
Tel. 02131 272984 | www.elektro-kucks.de

https://elektro-kucks.de/karneval

„Jecke Zeiten –
           sicheres

Zuhause!“
Während ihr Karneval feiert, sorgen wir  
für Sicherheit, Energie und Komfort  
in euren vier Wänden. 
Einfach QR-Code scannen und exklusive  
Angebote für Karnevalisten entdecken!
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Bildergalerie der Session 2025/2026
Ein bunter Rückblick 
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BIWAK des Korps – Größtes rheinisches Gardetreffen in Düsseldorf
Gardeuniform und Biwak gehören zusammen

Wenn in der Altstadt von Düsseldorf die Gardeuniformen glänzen 
und es laut, bunt und fröhlich wird, dann ist wieder Biwak-Zeit. 
So auch an diesem Tag, als die Prinzengarde Rot-Weiß Düssel-
dorf zum 52. großen rheinischen Gardetreffen auf dem Markt-
platz vor dem historischen Rathaus einlud.

Ein imposantes Bild bot sich den Gästen: Fast 1.000 Gardisten 
aus zwölf Traditionsvereinen – darunter Garden aus Düsseldorf, 
Aachen, Mönchengladbach, Baesweiler und Ratingen – präsen-
tierten sich in prächtigen Uniformen und bildeten zusammen 
ein farbenfrohes, klangvolles Spektakel. Die obere Bolkerstraße 
diente als Sammelpunkt, von wo aus den Garden, begleitet von 
den Reitern der Prinzengarde, ihren eindrucksvollen Aufzug zur 
Bühne starteten. 

Unter musikalischer Begleitung zogen sie durch die beliebte 
Prachtstraße und wurden auf dem gut gefüllten Marktplatz von 
begeisterten Zuschauern empfangen.

Ein besonderes Highlight war die Ehrung von Dirk Kemmer, 
Präsident und Vorsitzender der Prinzengarde. Die Oecher Penn 
ernannten ihn feierlich zum Leutnant der Reserve – eine An-
erkennung für sein langjähriges Engagement für den Karneval 
und die besondere Freundschaft zum Aachener Verein.

Über fünf Stunden lang bot das Bühnenprogramm karneva-
listische Vielfalt: Musikzüge, Tanzpaare, Solomariechen und 
Gardetänze zeigten die gesamte Bandbreite traditioneller Kar-
nevalskunst. Die Garden brachten ihre Leidenschaft und Freude 

auf die Bühne und begeisterten das Publikum, das die Akteure 
mit großem Applaus feierte. Auch für das leibliche Wohl war 
gesorgt – von herzhafter Kost bis zu süßen Leckereien konnten 
sich die Besucher kulinarisch verwöhnen lassen.

Mit diesem eindrucksvollen Treffen hat die Prinzengarde der 
Stadt Düsseldorf, Leibgarde des Prinzen Karneval e.V., erneut 
gezeigt, wie lebendig, traditionsreich und gemeinschaftsstark 
der rheinische Karneval ist.
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Altweiberparty im Steigenberger Parkhotel
Die bunteste Party der Stadt

Wie jedes Jahr hieß es auch diesmal wieder: 
Altweiber im Steigenberger Parkhotel!

Pünktlich um 14:30 Uhr öffnete die Prinzengarde der Stadt 
Düsseldorf, Leibgarde des Prinzen Karneval e. V., die Türen zu 
ihrer traditionellen Altweiberparty. Schon nach wenigen Minu-
ten war klar: Hier wird Karneval nicht nur gefeiert – hier wird er 
gelebt.

Nach den turbulenten Vormittagsstunden am Rathaus, in den 
Büros und auf dem Marktplatz strömten die Jecken ins Parkho-
tel, um den Tag so richtig auszukosten. Zwischen bunten Kostü-
men, bekannten Gesichtern und neuen Begegnungen herrschte 
ausgelassene Stimmung.

Wie üblich führte Dirk Kemmer, Präsident und Vorsitzender 
des Vereins, charmant und souverän durch den Abend. Ihm zur 
Seite waren einige uniformierte Prinzengardisten, die jederzeit 
hilfsbereit und mit einem Lächeln zur Verfügung standen. 

Das gesamte Erdgeschoss des pompösen Steigenberger Park-
hotels erstrahlte im karnevalistischen Gewand – eine farben-
frohe Kulisse für einen unvergesslichen Abend.

Auch wenn das Karnevalswochenende erst in den Startlöchern 
stand, präsentierte sich im Parkhotel schon das Beste aus der 
Düsseldorfer Musikszene: The Fantastic Company, das Hammer- 
Fanfarenkorps, die Wimmerband, die Jollies, Altschuss, die  
Rabaue, die Rhythmus-Sportgruppe und die Boore heizten den 
Jecken ordentlich ein. Von traditionellen Tönen bis zu mitrei-
ßenden Rhythmen war alles dabei – kein Wunder, dass die Tanz-
fläche ein stark frequentierter Ort war.

Natürlich durfte an diesem Tag auch das Prinzenpaar der Landes- 
hauptstadt Düsseldorf nicht fehlen. Besonders Venetia Evelyn 
hatte das Zepter fest in der Hand und brachte mit ihrem Auftritt 
vor allem die Damen im Saal zum Jubeln. Gemeinsam mit dem 
Prinzen sorgte sie für strahlende Gesichter und unvergessliche 
Momente.

Ob zu Livemusik oder zu den Beats vom DJ – getanzt, gesungen 
und gelacht wurde bis tief in den Abend hinein. Besonders im 
Foyer kochte die Stimmung: Hier wurde geschunkelt, gefeiert 
und die Lebensfreude des Karnevals in vollen Zügen genossen.
Einmal mehr hat die Prinzengarde mit ihrer Altweiberparty  
gezeigt, dass Tradition, Frohsinn und gute Laune in Düsseldorf 
Hand in Hand gehen.
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Was für ein Fest! Am Karnevalssamstagabend verwandelte sich 
das Steigenberger Parkhotel in den wohl buntesten und fröh-
lichsten Ort Düsseldorfs: Die Prinzengarde lud ein zu ihrem 
„Fe-de-Fe – Fest der Feste“. Rund 1.200 feierfreudige Karneva-
listen waren gekommen, um gemeinsam einen unvergesslichen 
Abend zu erleben.

Schon beim Betreten des Hotels war klar: Hier war wirklich das 
gesamte Haus im Ausnahmezustand. Ein Saal bot Live-Musik 
vom Feinsten, im anderen sorgte ein DJ für ausgelassene Tanz-
laune, und in den weiteren Sälen herrschte eine gepflegte Bar-
Atmosphäre – das ganze Parkhotel war Karneval pur.

Da das Fest der Feste traditionell auch als Kostümparty gefeiert 
wird, bot sich den Gästen ein farbenfrohes Bild voller Fanta-
sie, Kreativität und ausgefallener Ideen. Natürlich durfte auch 
die Prämierung der besten Kostüme nicht fehlen: Unter den 
wachsamen Augen einer Jury wurden die originellsten Outfits  
bewertet und auf der Bühne ausgezeichnet.

Souverän führte Dirk Kemmer durch das Programm, das kaum 
Wünsche offenließ. Bereits kurz nach der Eröffnung war die 
Stimmung auf dem Höhepunkt, und mit den Auftritten von Alt 
Schuss, Boore, Hermes & Band, Rabaue, Wimmer Band, den 
Swinging Funfares, der Fantastic Company, der Rhythmus-
Sportgruppe und dem Hammer Fanfarenkorps folgte ein Live-
Act dem nächsten.
Auch das Prinzenpaar ließ es sich nicht nehmen, den Jecken ihre 
Aufwartung zu machen. Gemeinsam wurde gefeiert, gesungen 
und getanzt.

Ein Highlight kam dann noch, als viele schon dachten, der 
Abend neigt sich dem Ende zu: Nach Mitternacht marschierte 
eine Gugge-Musikgruppe „Gmendr Gassafetza“ aus der Schweiz 
mit rund 40 Musikern in den ohnehin schon prall gefüllten Saal 
ein. Mit ihren mächtigen Klängen brachten sie die Stimmung 
endgültig zum Überkochen – ein Finale, das noch lange in  
Erinnerung bleiben wird.

Das „Fest der Feste“ hat einmal mehr gezeigt: Die Prinzengarde 
versteht es, Tradition, Musik und ausgelassene Feierlaune auf 
einzigartige Weise zu verbinden.

Das Fe-de-Fe 2025
Ein Karnevalssamstag voller Glanz und Stimmung
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Für viele mag es ein normaler Montag sein, doch für die Karne-
valisten ist es Rosenmontag – der Höhepunkt der Session! 

Schon früh am Morgen sind alle aktiven Mitglieder der Prin-
zengarde im Einsatz: Pferde werden vorbereitet, Kutschen 
und Anhänger präpariert, Gesellschaftswagen werden an ihre 
Standorte gebracht – alles bereit, damit der Zug reibungslos ab-
laufen kann.

Währenddessen organisieren sich die eingeteilten Gruppen 
selbstständig. Es wird gemeinsam gefrühstückt, das weitere 
Vorgehen besprochen und der Zeitplan genau abgestimmt. Im 
Kasino auf der Kö 100 werden die Ehrendegenträger, Freunde 
der Gesellschaft und Gäste empfangen und eingekleidet – und 
plötzlich verwandeln sich alle in rot-weiße Prinzengardisten, 
komplett mit Mantel und Kopfbedeckung.

Auf der Corneliusstraße formierten sich die ersten Vereine, 
während sich hunderte Meter Karnevalswagen, Traktoren und 
weitere Gruppen aufstellen. Die Gruppe an Ehrendegenträgern 
und Gäste des Vereins machen sich unterdessen auf der Königs-
allee fertig, um ebenso zur Aufstellung zu kommen. Das Musik-
korps der Prinzengarde hatte den kleinen Zug angeführt und so 
geht es in geordneter Unordnung mit Musik zur Aufstellung, um 
dort die Plätze auf den Gesellschaftswagen einzunehmen.

Wie üblich dauert es noch einige Zeit, bis es wirklich losgeht – 
Zeit, die alle nutzen, um Freunde zu treffen. Es ist fast wie ein 
großes Klassentreffen, wenn hunderte Karnevalisten, die man 
teils schon seit Jahrzehnten kennt, zusammenkommen. Small-
talk, Scherze und Vorfreude auf den Zug sorgen für ausgelas-
sene Stimmung.

Dann starten die ersten Wagen und Musikgruppen, und ab 
der Königsallee geht es richtig los. Die Menschenmengen ju-
beln, klatschen und freuen sich auf die fantasievollen Wagen, 
die Musik und die ausgelassene Stimmung. Der Zugweg folgt 
einem geregelten Ablauf, und bei der Prinzengarde läuft alles 
ohne Zwischenfall.

Nach etwa zweieinhalb Stunden endet der Zug am Bilker 
Bahnhof. Für alle Teilnehmer heißt es nun, von Pferd, Kutsche 
oder Gesellschaftswagen abzusteigen und per Bus zum Lo-
kal „Zum Hirschen“ in Pempelfort zu fahren. Dort klingt der 
Abend gemütlich aus: gutes Essen, Getränke und die letzten 
musikalischen Klänge des Tages begleiten die Jecken, während 
Geschichten vom Zug ausgetauscht werden.

Auch das Prinzenpaar macht noch einmal die Runde durch die 
Stadt und besucht selbstverständlich ihre Prinzengarde. Bei 
diesem Anlass richten Prinz Andreas I. und Venetia Evelyn die 
letzten offiziellen Worte an die Garde und danken allen für 
ihren Einsatz – ein würdiger Abschluss eines unvergesslichen 
Rosenmontags.

Rosenmontag in Düsseldorf
Der Höhepunkt der Karnevalssession
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Teneriffa – Karneval mal anders
Wenn Palmen und Karneval sich die Hand geben

Für eingefleischte Karnevalisten ist nach Rosenmontag längst 
nicht Schluss – erst recht nicht, wenn die Reise nach Teneriffa 
ruft! Seit Jahrzehnten verbindet Düsseldorf und die Stadt Puerto 
de la Cruz eine herzliche Freundschaft. Jahr für Jahr kommt eine 
Delegation von der Insel zu uns an den Rhein, um das Karne-
valswochenende zu genießen – und ebenso machen sich Düs-
seldorfer Karnevalisten kurz nach Rosenmontag auf den Weg, 
um Karneval unter südlicher Sonne zu feiern.

So hieß es auch in diesem Jahr: Koffer packen, Flugzeug be-
steigen und eintauchen in eine ganz besondere Mischung aus 
Urlaub und Brauchtum. Und die Stadt hüllte sich prompt in ein 
buntes Kleid: Musik lag in der Luft, die Straßen waren voller 
Glitzer und Tanz – und über allem strahlte die Atlantiksonne.

Zwischen offiziellen Empfängen, Ehrungen und Festakten, 
organisiert vom Förderverein zur Förderung der karnevalisti-
schen Freundschaft zu Teneriffa e.V.  blieb reichlich Zeit für das, 
was den Karneval so lebendig macht: Begegnungen. Ob an der 
Promenade, auf den Plätzen oder beim abendlichen Beisam-
mensein – immer wieder traf man auf bekannte Gesichter aus 
Düsseldorf. 

Auch einige Prinzgardisten hatten den Weg auf die Insel gefunden 
und genossen das Wiedersehen mit vielen Freunden aus den 
rheinischen Vereinen. Es war, als hätte man ein Stück Düssel-
dorf einfach mit ans Meer genommen.

Der große Höhepunkt sollte eigentlich der Karnevalsumzug in 
Puerto de la Cruz am 8. März sein. Mit einem Prunkwagen auf 
dem das Düsseldorfer Prinzenpaar Andreas I. und Evelyn und 
die Adjutantur aktiv sein wollten. Doch die Natur hatte andere 
Pläne: Ein kräftiges Sturmtief machte die Absage unumgäng-
lich. Sicherheit geht vor – und so wurde der Umzug kurzerhand 
auf die folgende Woche verschoben. Doch wer glaubt, das hätte 
die Stimmung getrübt, irrt: Die Insel feierte einfach weiter! Stra-
ßenfeste, Musik und Tanz unter Palmen ließen vergessen, dass 
der große Zug noch auf sich warten ließ. Und die Glücklichen, 
die ihren Aufenthalt verlängern konnten, bekamen noch ein  
Extra-Stück Karneval geschenkt.

So blieb am Ende das Gefühl, Teil von etwas ganz Besonderem 
gewesen zu sein: Karneval im Herzen – Sonne im Gesicht –  
Atlantikrauschen im Ohr. Eine Tradition, die nicht nur verbindet, 
sondern auch Jahr für Jahr unvergessliche Momente schenkt.

Unser Dienstleistungsportfolio reicht von  
Containern in jeder Größe für alle 
Abfallarten über mobile Toiletten bis hin 
zur Straßenreinigung.

entsorgung-niederrhein.de
T 0800 376 0800

Für Meister*innen
& Malocher*innen
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Kellerabend mit Damen 2025
„Ein besonderer Freitag auf der KÖ“

An nahezu jedem Freitagabend außerhalb der Session öffnet 
das Kasino der Prinzengarde traditionell die Pforten für die 
Mitglieder des Vereins. Üblicherweise haben dort nur Vereins-
mitglieder Zutritt. Doch diesmal war etwas anders: Die Kö 100 
öffnet in unregelmäßigen Abständen auch für die Damen und 
Partner der Mitglieder. Anlass war das Jubiläum unseres lang-
jährigen Mitglieds Edgar Kritzler, der den Abend mit einem 
besonderen Wein begleitete, welchen er extra für die Damen 
kredenzte.

Die Einladungen gingen offiziell mit Bitte um Rückantwort an 
die Vereinsmitglieder. Nahezu 100 Personen fanden sich im 
Kasino ein, entsprechend groß war das Interesse. Warum die 
Damen neugierig waren, wo ihre Herren freitags verweilen, blieb 
offen – Fakt ist: Es war ein sehr geselliger Abend. Gutes Essen, 
auf Einladung unseres Mitgliedes Paul Hillesheim, wie gewohnt 
geliefert aus dem „Ab der Fisch“ von Franco Sernagiotto, beglei-
tet von Weinen, die man so an einem typischen Kasinoabend 
selten erwartet.

Dirk Kemmer, Vorsitzender und Präsident, begrüßte die Gäste 
mit einer launigen Rede und bedankte sich ausdrücklich dafür, 
dass die Damen ihrer Herren freitagabends den Keller besuchen 
ließen. Natürlich gehört zu einem Kellerabend auch sein Ritual: 
die allwöchentliche Ansage durch den Kommandanten sowie 
„das Wort zum Sonntag“. Auch der Prinzengardemarsch wurde 
von den Herren vorgetragen; wer genau hinschaute, sah sogar 
einige Damen mitsingen. Es war ein Stück vertrautes Vereinle-
ben – Freitagabend im Keller, viele Geschichten wurden erzählt, 
so lebt Tradition weiter, wie es sich gehört.

Dr. Ganteführer, Marquardt  & Partner mbB
Wirtschaftsprüfer · Steuerberater · Rechtsanwälte

Alte Kämmerei · Marktplatz 6 · 40213 Düsseldorf
Telefon +49 (0) 211- 89 89 -0 · www.gamapa.de

Karneval heißt: Spaß, Farben und gute Laune! 
Bei uns heißt das: Beratung ohne Trubel. 

Ob steuerlich, rechtlich oder wirtschaftlich. 
Bei uns bekommen Sie das Rundum-Sorglos-
Paket! Seit 1975 sorgen wir dafür, dass Sie 

sicher durchs Jahr kommen, nicht nur zur fünften 
Jahreszeit. Ab diesem Jahr feiern wir das alles in 
unserem neuen Zuhause: der Alten Kämmerei.

3x Düsseldorf HELAU!

Karneval zieht ein 
in die Alte Kämmerei!

»Mer bliewe bunt - ejal wat kütt«»Mer bliewe bunt - ejal wat kütt«
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Kommandant Oliver Fricke im Amt bestätigt
Kontinuität an der Spitze des Regiments

Am 29. April fand die diesjährige Korpsversammlung der  
Prinzengarde statt. Ein zentraler Tagesordnungspunkt war die 
Wahl des Kommandanten – und die Mitglieder sprachen Oliver 
Fricke ihr Vertrauen aus. Mit großer Zustimmung wurde er für 
weitere drei Jahre im Amt bestätigt.

Im Namen der gesamten Prinzengarde gratulierte Präsident 
und Vorsitzender Dirk Kemmer herzlich zur Wiederwahl und 
betonte die Freude auf die weiterhin enge und erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Das Amt des Kommandanten ist von hoher Bedeutung: 
Es vereint Verantwortung, Organisation und Repräsentation. 
Als Leiter und Denker des aktiven Korps ist Oliver Fricke nicht 
nur Wegweiser für die uniformierten Gardisten, sondern ver-
tritt die Prinzengarde auch nach außen – auf den großen karne-
valistischen Bühnen ebenso wie bei offiziellen Anlässen in der 
Öffentlichkeit.

Mit seiner Wiederwahl ist sichergestellt, dass die Prinzengarde 
auch in den kommenden Jahren auf eine erfahrene und verläss-
liche Führung bauen kann.

frankenhauser-fotografie.de

2005

seit
für Sie da

in Düsseldorf
Ihr Partner für professionelle Fotografie 
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Bildergalerie der Session 2025/2026
Ein bunter Rückblick 
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Frühschoppen der Prinzengarde
Wenn der Frühling rot-weiß wird

Am Sonntagvormittag, den 4. Mai, hieß es für die Prinzengarde-
familie wieder: „Auf zur Ratingerstraße!“ Rund 100 Mitglieder 
und Freunde unserer Garde folgten der Einladung und trafen 
sich in der traditionsreichen Brauerei „Im Füchschen“ zu einem 
ausgelassenen Frühschoppen.

Bereits zum fünften Mal fand dieses gesellige Treffen statt 
– und es hat sich längst zu einem festen Bestandteil unseres 
Jahreskalenders entwickelt. Denn die Prinzengarde beweist: Wir 
können nicht nur Winterbrauchtum, wir können auch Frühling!

Der Außenbereich der Brauerei bot den perfekten Rahmen für 
gute Gespräche, ein herzhaftes Frühstück und das eine oder 
andere frisch gezapfte Füchschen Alt. Der Zufall wollte es, 
dass an dem Tag auch einige Schützen auf der Ratinger Straße 
marschierten. Da auch Teile unseres Musikkorps dort aktiv sind, 
ließen sie es sich nicht nehmen, auch für uns für Stimmung zu 
sorgen. Mit bekannten Klängen wurde der Sonntag kurzerhand 
zu einem kleinen Straßenfest – sehr zur Freude nicht nur unse-
rer Mitglieder, sondern auch vieler Passanten, die stehenblie-
ben, mitschunkelten und applaudierten.

Der Frühschoppen zeigte einmal mehr, was die Prinzengarde 
ausmacht: Gemeinschaft, Freude und rheinische Lebenslust, 
die weit über die Karnevalssession hinausgeht. Ob jung oder alt, 
uniformiert oder zivil – die Prinzengarde lebt das Miteinander 
das ganze Jahr über.

So ging ein Vormittag voller Heiterkeit, Musik und Geselligkeit 
zu Ende. Eines steht fest: Auch im Frühling ist die Prinzengarde 
ein Garant für gute Stimmung und gelebtes Brauchtum.

EVENTGASTRONOMIE
DÜSSELDORF

������
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Neues Buchungs- und Ticketsystem
Unsere Prinzengarde setzt mit ihren Onlinesystemen neue Maßstäbe

Pünktlich zum Start der Session 2024/2025 hat unsere Prinzen-
garde Düsseldorf ein neues Kapitel in ihrer digitalen Entwick-
lung aufgeschlagen. Mit dem überarbeiteten Buchungs- und 
Ticketsystem sind wir einen großen Schritt nach vorn gegangen 
– moderner, komfortabler und effizienter als je zuvor. Neben 
der automatischen Abrechnung der Mitgliedsbeiträge können 
nun auch Anzeigen für unser Sessionsheft direkt online ge-
bucht und bezahlt werden. Damit verbinden wir Tradition mit 
zeitgemäßer Organisation und zeigen, dass Fortschritt und Ver-
einsleben bestens zusammenpassen. 

Unser Webshop bleibt selbstverständlich ein zentraler Bestand-
teil unserer Website. Nach wie vor können dort Mitglieder und 
Freunde der Prinzengarde eine große Auswahl an Artikeln er-
werben – von Aufklebern und Bierdeckeln bis hin zu Schals, 
T-Shirts oder hochwertigen Outdoorjacken. Für eingeloggte 
Mitglieder stehen außerdem exklusive Artikel bereit, die nur 
uns Gardisten vorbehalten sind – ein schönes Zeichen unserer 
Gemeinschaft. 

Eine wichtige Neuerung bringt das intelligente Ticketsystem. 
Zum Verkaufsstart können Tische und Plätze zunächst für 
bestimmte Gäste oder Mitglieder reserviert werden, bevor die 
Karten anschließend in den freien Verkauf gehen. Dieses mehr-
stufige Verkaufskonzept sorgt für faire Abläufe und erleichtert 
die Organisation unserer beliebten Veranstaltungen. 

Ebenfalls neu ist die Möglichkeit, Anzeigen vollständig online
zu buchen. Größe und Format lassen sich auswählen, die Be-
zahlung erfolgt digital, und die fertige Anzeige kann direkt 
hochgeladen werden – einfach, transparent und ohne großen 
Aufwand. 

Darüber hinaus verfügt das System über zahlreiche prakti-
sche Funktionen, etwa Schnittstellen zu Zahlungsdienstleis-
tern, ERP-konforme Exporte für die Buchhaltung sowie eine 
direkte Anbindung an das digitale Ticketscanning bei unseren 
Veranstaltungen. 

Die technische Umsetzung entstand erneut in Zusammenarbeit 
mit der online-Forum GmbH, die uns bereits seit vielen Jahren 
im digitalen Bereich unterstützt. 

Mit diesem neuen System machen wir unsere Vereinsarbeit ef-
fizienter und zukunftssicher – ohne dabei unsere Wurzeln zu 
vergessen. Wir bleiben stolz auf unsere Geschichte und unsere 
Werte, blicken aber zugleich mit Offenheit und Begeisterung 
nach vorn – ganz im Sinne unserer Prinzengarde Düsseldorf.
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Ausgezeichnete Karnevalsfreude
Prinzengarde überzeugt beim Ordenswettbewerb

Auch im Jubiläumsjahr des Düsseldorfer Karnevals durfte die 
traditionelle Ordensprämierung des Fördervereins Düsseldorfer 
Karneval e.V. nicht fehlen. Am 29. Mai 2025 versammelten sich 
zahlreiche Karnevalisten in der bekannten Location „En de Ca-
non“, um zu erleben, wie die schönsten und kreativsten Orden 
der Session ausgezeichnet wurden.

Insgesamt 56 Orden waren in den Wettbewerb eingereicht wor-
den – von Karnevalsvereinen, Kindertollitäten und Prinzenpaa-
ren bis hin zu Orden, die von Parteien oder Verbänden gestaltet 
wurden. Die Jury bewertete nach klaren Kriterien: Kreativität, 
erzählte Geschichte und natürlich die Umsetzung des großen 
Jubiläumsmottos „200 Jahre Düsseldorfer Karneval“.

Durch die Veranstaltung führte Josef Hinkel, Vorsitzender des 
Fördervereins. Gemeinsam mit seinen Vorstandskolleginnen 
und -kollegen Mirjam Kohl und Michael Schweers (stellver-
tretende Vorsitzende) sowie Alexandra Bieder (Schriftführerin) 
nahm er die feierlichen Prämierungen vor.

Mit Stolz darf die Prinzengarde verkünden, dass ihr Kinderorden 
in dieser Session den dritten Platz belegte. Neben der Anerken-
nung gab es für den Verein auch ein Preisgeld von 222 Euro.

Die Auszeichnung zeigt einmal mehr: Auch die jüngsten Gar-
disten tragen das rot-weiße Brauchtum kreativ und mit Herz-
blut weiter. Ein schöner Erfolg, der Motivation für kommende 
Sessionen gibt!
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Prinzenpaarverabschiedung im Kasino der Prinzengarde
Ein emotionaler Abschied für Prinz Andreas I. und Venetia Evelyn

Ein letztes Mal wurde es feierlich und emotional, als die Prin-
zengarde ihr Prinzenpaar Andreas Mauska und Evelyn Werner 
im Kasino auf der Kö100 verabschiedete. Schon beim Eintreffen 
spürte man die besondere Atmosphäre: Dutzende Prinzgar-
disten warteten auf ihr fulminantes Prinzenpaar der vergan-
genen Session, um gemeinsam auf eine unvergessliche Zeit 
zurückzublicken.

Präsident und Vorsitzender Dirk Kemmer und Kommandant 
Oliver Fricke führten durch den Abend, der von Dankbarkeit, 
Freude und ein wenig Wehmut geprägt war. In den Rückblicken 
wurde deutlich: Diese Session war reich an Highlights, Auftrit-
ten und besonderen Momenten, die Prinzenpaar und Prinzen-
garde Seite an Seite erlebten.

„Es war eine großartige Session“, erklärten Andreas I. und Ve-
netia Evelyn sichtlich bewegt. Ob auf großen Bühnen, in Sälen 
oder bei Begegnungen mit Menschen in der ganzen Stadt – das 
Prinzenpaar verkörperte stets mit Herz und Leidenschaft den 
Düsseldorfer Karneval.

So war auch die Verabschiedung ein Abend voller Emotionen, 
aber ebenso voller Humor und rheinischer Lebensfreude. Die 
Prinzengarde sagt ihrem Prinzenpaar ein großes Dankeschön 
für diese wunderbare gemeinsame Zeit – und freut sich auf ein 
baldiges Wiedersehen, denn: Einmal Prinzenpaar bedeutet im-
mer ein Teil der Prinzengardefamilie zu sein.
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Generationswechsel im Vorstand der Prinzengarde Düsseldorf
Tradition bewahren – Zukunft gestalten

Am 10. Juni 2025 fand die diesjährige Mitgliederversammlung 
der Prinzengarde statt – ein bedeutender Abend voller rich-
tungsweisender Entscheidungen für die Zukunft unserer Garde.
Im Mittelpunkt standen die turnusmäßigen Vorstandswahlen. 
Mit großer Zustimmung wurden folgende Ämter besetzt:

Schatzmeister:
Martin Wenzel wurde mit überwältigender Mehrheit im 
Amt bestätigt. Herzlichen Glückwunsch zur Wiederwahl – 
die Prinzengarde freut sich auf die weitere vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

Redakteur:
Sebastian Per Bonenkamp, seit vielen Jahren engagiertes Vor-
standsmitglied, wurde erneut zum Redakteur gewählt. Seine 
Kompetenz und Erfahrung bereichern die Arbeit des Vorstands 
nachhaltig.

Pressesprecher:
Auch Ralf Bieder erhielt das Vertrauen der Mitglieder und wird 
die Öffentlichkeitsarbeit für weitere drei Jahre koordinieren.

Ein besonderer Moment des Abends war die Verabschiedung 
von Thomas Stelzmann aus dem Amt des zweiten Vorsitzen-
den. Nach über elf Jahren engagierter Vorstandsarbeit dankte 
die Prinzengarde ihm mit großem Respekt und Anerkennung 
für seine stets loyale und verlässliche Arbeit in den Diensten 
der Garde. Mit seiner Entscheidung, Platz für neue Impulse und 
jüngeres Engagement zu schaffen, setzte er ein starkes Zeichen, 
das höchste Anerkennung verdient.

Zur Wahl stellte sich Marco Bätzel, ein erfahrener Gardist, der 
bereits als Kommandant sowie als Beauftragter der Kindergar-
de Verantwortung übernommen hat. Mit klarer Mehrheit wur-
de er zum neuen zweiten Vorsitzenden gewählt. Präsident Dirk 
Kemmer und der gesamte Vorstand dankten Thomas Stelzmann 
herzlich für seine langjährige Arbeit und wünschten Marco viel 
Erfolg und Freude bei seiner neuen Aufgabe. 

Präsident Dirk Kemmer, das gesamte Vorstandsteam sowie alle 
Mitglieder gratulieren den wiedergewählten Vorstandsmitglie-
dern herzlich und wünschen ihnen viel Erfolg und Freude für 
die kommenden Sessionen. Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
allen Mitgliedern für ihr Vertrauen.

Mit diesen Entscheidungen blickt die Prinzengarde voller Zu-
versicht und Vorfreude auf die kommende Session – mit einem 
gestärkten Vorstand und neuen Impulsen für die Zukunft.
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„Die fliegenden Prinzgardisten“ sichern Platz 3 beim Red Bull Sattelfest
Zwischen Sonne, Federkleid und rheinischem Frohsinn

Mit Kreativität, Teamgeist und einer gehörigen Portion Humor 
zeigten die Prinzengarden Rot-Weiß Düsseldorf und Blau-Weiß 
Düsseldorf, dass Karneval auch sportlich geht. Beim diesjäh-
rigen Red Bull Sattelfest traten die beiden Traditionsgarden 
auf besondere Art und Weise miteinander an – ein Event, bei 
dem Geschicklichkeit, sportlicher Ehrgeiz und Showtalent  
gleichermaßen gefragt waren.

Unter dem Teamnamen „Die fliegenden Prinzgardisten“ starteten 
Julian Hagedorn (Prinzengarde Rot-Weiß) und Simon Lindecke 
(Prinzengarde Blau-Weiß) gemeinsam auf einem Tandem. Ziel 
war es, einen anspruchsvollen Parcours möglichst fehlerfrei 
und stilvoll zu meistern – bewertet wurden sowohl fahre- 
risches Können als auch die Kreativität und Originalität der 
Präsentation.

In einem Feld von 40 Teams überzeugten die beiden Gardis-
ten nicht nur sportlich, sondern auch durch ihre farbenfrohe,  
karnevalistisch inspirierte Darbietung. Trotz der Herausforde-
rung – jeder Ausrutscher hätte einen direkten Sprung in den 
Rhein bedeutet – behielten Julian und Simon Haltung, Humor 
und gute Laune.

Am Ende wurde der Einsatz belohnt: Platz 3 für die „fliegenden 
Prinzgardisten“! Ein großartiger Erfolg, der einmal mehr zeigt, 
wie vielseitig Karneval gelebt werden kann – mit Sport, Team-
geist und jeder Menge Spaß.

Das Event war nicht nur eine sportliche Herausforderung, son-
dern auch ein deutliches Zeichen für die enge Zusammenarbeit 
zwischen den Düsseldorfer Traditionsgarden – ganz im Sinne 
von Gemeinschaft, Zusammenhalt und gelebtem Brauchtum.
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Der Kirmesdienstag
Die Prinzengarde auf der Rheinkirmes

Am Kirmesdienstag feierte die Prinzengardefamilie erneut wie 
gewohnt auf der größten Kirmes am Rhein. Treffpunkt für Mit-
glieder und Gäste war erneut der Biergarten unseres Freundes 
Sven Tusch, der mit herzlicher Gastfreundschaft und einladender 
Atmosphäre für das perfekte Ambiente sorgte. Gemeinsam mit 
unseren Freunden der Rheinischen Garde erlebten wir einen un-
vergesslichen Abend voller Freude und Geselligkeit. 

Zum Auftakt sorgte Nicole Lindecke mit Ihren Schlagern für 
beste Stimmung – „Deine himmelblauen Augen“ avancierte zum 
Hit des Abends, was unseren Präsidenten sehr freute! DJ Markus 
Zörner sorgte für beste Stimmung und animierte die Gäste zum 
Tanzen und Feiern. Die Musik erfüllte den Biergarten und ver-
setzte die Kirmesbesucher in ausgelassene Feierlaune. 

Ein besonderes Highlight war traditionell der Besuch des desi-
gnierten Prinzenpaares. Marcus und Nicole konnten an diesem 
Abend schon ein wenig fühlen, wie es ist, von einem jubelnden 
Publikum empfangen zu werden. Ihre erste Ansprache wurde 
mit viel Applaus gefeiert und machte bereits jetzt Lust auf die 
bevorstehende neue Session. Die beiden mischten sich anschlie-
ßend unter die Gäste, schüttelten Hände und führten fröhliche 
Gespräche. 

Der Kirmesdienstag der Prinzengarde war nicht nur ein Fest 
der Tradition, sondern auch ein Zeichen der Gemeinschaft und 
Freundschaft. Die fröhlichen Gesichter, das Lachen und die  
Musik machten diesen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis, 
das die Vorfreude auf die kommenden Karnevalsaktivitäten noch 
weiter steigerte. Es wird gemunkelt, dass der Abend erst am 
frühen Morgen endete, denn gemeinsam mit den Freunden der 
Rheinischen Garde lässt es sich einfach gut feiern. Wir danken 
allen, die diesen Tag zu etwas Besonderem gemacht haben, und 
freuen uns bereits auf die nächsten gemeinsamen Feiern.
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Vorstellung des neuen Prinzenpaars im Kasino
Prinz Marcus I und Venetia Nicole

Traditionell begrüßt die Prinzengarde im Herbst eines jeden Jah-
res das designierte Prinzenpaar in seinem sagenumwobenen 
Kasino. Am Freitag, dem 05. September 2025 war es wieder so 
weit. 

Präsident Dirk Kemmer, der stellvertretende Kommandant  
Marco Bätzel und rund 50 Prinzgardisten freuten sich unseren 
designierten Prinzen Marcus I. (Marcus Hülscher) und seine  
Venetia Nicole (Nicole Nothen) begleitet von ihren Ehepartnern, 
ihrer Adjutantur und CC-Vizepräsidentin Janine Kemmer in 
Empfang zu nehmen.

Prinz Marcus I. und Venetia Nicole sind fest im Düsseldorfer 
Karneval verwurzelt. Markus ist seit 2001 Mitglied der Düssel- 
Narren und seit 2015 deren Vizepräsident. Nicole wurde mit 
11 Jahren Mitglied bei der Düsseldorfer Schlossturmgarde 
und trainiert dort seit 2008 die Tanzgarden. Bekannter dürf-
te sie vielen durch ihre mittlerweile 13-jährige Tätigkeit in der  
Jugendarbeit des CC sein, zuletzt als Jugendbeauftragte.

Für Marcus war es sein erster Besuch in unserem Kasino, Nicole 
hatte durch ihre Tätigkeit im CC schon einmal die Gelegenheit 
Gast bei uns sein zu dürfen. Auch wenn ihnen eine leichte Auf-
regung anzumerken war, so überwog doch die Vorfreude auf 
den Abend. Souverän richteten Marcus und Nicole ihre ersten 
„offiziellen“ Worte an unsere Prinzengarde.

Als Gastgeschenk hatten sie sich etwas ganz Besonderes ein-
fallen lassen: In Anlehnung an unser beliebtes Getränk „Korps-
geist“ übergaben sie unserem Präsidenten stellvertretend für 
die Prinzengarde 150 Miniflaschen eines mehrfach ausgezeich-
neten Herstellers eines Premium-Kräuterlikörs mit eigenem 
Branding. 

Es war ein rundum emotionaler und fröhlicher Abend, den 
Marcus und Nicole im Rahmen unserer Garde erleben durfte. 
Manch einer munkelt, dass es bis in die frühen Morgenstun-
den ging. Und um es vorwegzunehmen – die eine oder andere  
Miniflasche Premium-Kräuterlikör hat den Sonnenaufgang 
nicht mehr erlebt.

Prinzenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf 
Session 2025/2026

Prinz Marcus I. & Venetia Nicole
Marcus Hülscher & Nicole Nothen

„Mer bliewe bunt - ejal wat kütt“
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Korpsausflug der Garde
Kameradschaft in vollen Zügen genießen

Unser diesjähriger Korpsausflug fand am Samstag, den 20. Sep-
tember 2025 statt – und es war einfach ein rundum gelungener 
Tag! Schon morgens merkte man: Das wird ein richtig schöner, 
harmonischer Ausflug, bei dem Spaß, Gemeinschaft und gute 
Laune im Vordergrund stehen.

Los ging es am Hauptbahnhof in Düsseldorf, wo sich nach und 
nach alle Teilnehmer einfanden. Gut gelaunt, ausgestattet mit 
reichlich Vorfreude (und vielleicht schon dem einen oder ande-
ren Frühkaffee), stiegen wir in den Zug Richtung Allerheiligen/
Neuss.

Dort wartete gleich das erste Highlight: unsere Bierbike-Tour! 
Gemeinsam in die Pedale treten, dabei die eine oder andere 
frisch gezapfte Stärkung genießen und mit Musik durch die  
Gegend fahren – das sorgte direkt für die perfekte Stimmung. 
Lachen, Singen, Scherzen und natürlich das ein oder andere 
Glas: Die Zeit verging wie im Flug.

Die Route führte uns weiter Richtung Zons, wo wir an der Fähre 
ankamen. Hier hieß es: rüber über den Rhein! Das Übersetzen 
mit der Fähre hatte schon fast etwas Abenteuerliches – und 
spätestens jetzt war klar: unser Ausflug hatte von allem etwas 
zu bieten.

Auf der anderen Rheinseite in Urdenbach angekommen, ging 
es zu Fuß weiter. Eine 30-minütige Wanderung stand an – und 
das tat nach dem vielen Sitzen und Strampeln auch richtig gut. 
Die Sonne lachte, die Gespräche liefen, und so erreichten wir 
schließlich unser Ziel: das Restaurant bzw. unsere „Station“ für 
den nächsten Programmpunkt.

Doch bevor es ans Essen ging, wartete der Schießstand im  
Extratour Zum Alten Rhein. Das Schießen begann – und das 
sorgte noch einmal für Nervenkitzel und Spannung. Jeder wollte 
sein Bestes geben, und die Anfeuerungen der Kameraden 
machten die Atmosphäre besonders.

Am Ende konnte sich Uwe Rieger durchsetzen: Mit 43 Punkten 
holte er sich verdient die Königswürde und ist damit unser neuer 
Korpskönig 2025/26! Herzlichen Glückwunsch, Uwe – ein Voll-
treffer im wahrsten Sinne des Wortes!

Nach dem Schießen ließen wir uns das gute Essen schmecken, 
stießen auf unseren neuen König an und genossen einfach die 
gemeinsame Zeit. Es wurde viel gelacht, erzählt und natürlich 
auch über die ein oder andere lustige Szene des Tages diskutiert.

Fazit: Ein Ausflug, wie er im Buche steht – voller Spaß, Har-
monie, guter Gespräche, Bewegung, leckerem Essen und einem 
würdigen Höhepunkt mit der Kürung unseres neuen Königs. So 
darf es gerne jedes Jahr laufen!
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Tag des Tanzes
unsere Kindergarde auf der Bühne

Am 14.09.2025 nahm unsere Kindergarde am Tag des Tanzes in 
der Wagenbauhalle teil. Die Idee der vom Comitee Düsseldor-
fer Karneval ins Leben gerufenen Veranstaltung war die Förde-
rung des Nachwuchses im Düsseldorfer Karneval. Die Premiere 
war ein voller Erfolg. Gleich 17 Vereine meldeten ihre Garden 
an und sorgten vom Beginn um 11:11 Uhr an bis zum Ende am 
späten Nachmittag für gute Stimmung. Abgerundet wurde das 
Programm durch Auftritte der Swinging Funfares, des Hammer 
Fanfarenkorps und der Wimmer Band. Für das leibliche Wohl 
wurde auch gesorgt, so dass es der guten Stimmung an nichts 
fehlte. Die einen Tag vorher noch bestehenden Unsicherheiten 
bezüglich der Wetterverhältnisse sorgten dafür, dass das Event 
entgegen den ursprünglichen Planungen in die Wagenbau-
halle verlegt werden musste. Wie sich herausstellen sollte ein 
sehr glücklicher Zufall, denn dadurch wurde die Bühne und der  
Zuschauerraum durch die in der Halle stehenden Rosenmon-
tagswagen der Vereine eingerahmt und gaben der Veranstal-
tung einen besonderen karnevalistischen Rahmen.

Ein Highlight war eine Überraschung, die das CC vorbereitet 
hatte: So wurden Kindern und Jugendlichen Urkunden und 
Ehrennadeln in Bronze, Silber und Gold verliehen. Aus unse-
rer Kindergarde wurden unsere Solomarie Jolina Hamann und 
Tanzpaaroffizier Ben Eyckeler für ihre besonderen Leistungen 
und Verdienste für den Gardetanzsport mit der Ehrennadel in 
Gold ausgezeichnet. Im Anschluss begeisterte unsere Kinder-
garde mit einem Auszug aus ihrem Programm das Publikum. 

Für unsere Kindergarde war es ein sehr schöner Tag und wir 
möchten uns ganz herzlich beim CC und vor allem bei der Zug-
leitung für die Organisation und die Mühen bedanken.
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Mit 500 Kindern ins Abenteuerland
unsere Garde im Toverland

Was für ein Tag! Gemeinsam mit dem Comitee Düsseldorfer 
Karneval und vielen anderen Vereinen haben wir uns mit rund 
500 Kindern auf den Weg ins Toverland gemacht – und unsere 
Kinderprinzengarde Rot-Weiß war natürlich mittendrin.

Schon bei der Ankunft war die Aufregung groß: überall lachen-
de Gesichter, fröhliche Stimmen und ein bisschen kribbelnde 
Vorfreude auf die vielen Fahrgeschäfte. In kleinen Gruppen ging 
es dann los – und egal ob wilde Achterbahnen, schnelle Wasser-
rutschen oder gemütliche Karussells: unsere Kids waren kaum 
zu bremsen!

Das Schönste war zu sehen, wie alle – die ganz Kleinen genauso 
wie die Großen – miteinander Spaß hatten. Es wurde gelacht, 
gejubelt und manchmal auch ein bisschen gekreischt, wenn die 
Bahn besonders schnell war. Zwischendurch stärkten wir uns 
bei Pommes, Eis und kleinen Pausen, bevor es direkt wieder zur 
nächsten Attraktion ging.

Am Ende des Tages waren alle müde, aber glücklich – und wir 
sind uns einig: dieser Ausflug war ein echtes Highlight! Ein  
riesiges Dankeschön an das Comitee Düsseldorfer Karneval für 
die Organisation und an alle, die diesen Tag möglich gemacht 
haben. Unsere Kinder werden noch lange davon erzählen!
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Trainingslager der Kindergarde
Ein Wochenende voller Spaß, Training und Teamgeist 

Unsere Kinderprinzengarde Rot-Weiß war in Duisburg – und es 
war einfach fantastisch. Drei Tage voller Energie, Freude und 
Zusammenhalt liegen hinter uns. Von morgens bis abends wur-
de getanzt, gelacht und trainiert – immer mit großer Begeiste-
rung und viel Herzblut.

Zwischen den Trainingseinheiten gab es natürlich auch Zeit für 
gemeinsame Spiele, kleine Pausen und gemütliches Beisammen- 
sein. Besonders die Spieleabende sorgten für viel Freude 
und trugen dazu bei, dass die Kinder als Gruppe noch enger 
zusammenrückten.

Man konnte deutlich spüren, wie sehr die Garde in diesen Tagen 
gewachsen ist – nicht nur tänzerisch, sondern auch mensch-
lich. Jeder hat jeden unterstützt, angefeuert und motiviert. Der 
Teamgeist war überall zu spüren und machte dieses Wochen-
ende zu einem besonderen Erlebnis für alle Beteiligten.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Trainerinnen, Betreuer 
und Eltern, die mit großem Engagement, Organisationstalent 
und Herz dabei waren und dieses Trainingswochenende ermög-
licht haben.

Mit neuer Energie, starkem Zusammenhalt und viel Vorfreude 
blicken wir auf die kommende Karnevalssession 2025/2026. 
Die Kinderprinzengarde Rot-Weiß ist bereit – die Session kann 
kommen!

Rhenus GmbH mit Sitz in Düsseldorf-Golzheim ist eine erfahrene Immobilienverwaltung mit über 35 Jahren Tradition. Ursprünglich unter dem 
Namen Gehrmann Immobilien bekannt, konzentriert sich das Team auf die Verwaltung ausgewählter, zeitloser Immobilien in erstklassigen Lagen. 

Die Liegenschaften – darunter Showrooms, Büros und Wohnungen – befinden sich in unmittelbarer Nähe der Düsseldorfer Innenstadt, nur etwa 
zehn Minuten vom Stadtzentrum und 15 Minuten vom Flughafen entfernt, und bieten ein einzigartiges Wohlfühlambiente direkt am Rheinufer. 

Die Hausverwaltung vor Ort steht für professionelle Betreuung, persönliche Ansprache und zuverlässigen Service. Sie verwaltet Flächen von 30 m² 
bis 880 m² für vielfältige Nutzungskonzepte.

Geschäftsführer | Serge Vassil     Hausverwaltung | Olaf Saurien
Cecilienallee 56   40474 Düsseldorf   Tel: +49 - (0) - 211 – 5161100   www.rhenus-gmbh.com



FRANKENHEIM BRAUEREIAUSSCHANK

Wielandstraße
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Zapfenstreich 2025 in Düsseldorf
Ein Abend voller Emotionen

Mit dem Dienstag und dem traditionellen Zapfenstreich der 
Närrinnen und Narren in Düsseldorf ging eine besondere Ses-
sion zu Ende. Mit flackernden Fackeln und begleitet von den 
Klängen unseres Musikzugs setzte sich der Zug der Prinzengar-
de als Leibgarde des Prinzen in Bewegung.

Über die Hunsrückenstraße und Bolkerstraße führte der Weg 
zum rot erleuchteten Rathausplatz, ein stimmungsvolles Bild, 
das jedes Jahr aufs Neue berührt. Der Zapfenstreich, perfekt 
gespielt von unserem Regimentstambourkorps, sorgte für einen 
würdigen Abschluss dieser wunderbaren Session.

Dort verabschiedeten sich Prinz Andreas I. und seine Venetia 
Evelyn von den Düsseldorfer Jecken. Dankbar, bewegt und mit 
sichtbarer Rührung. Ihr habt diese Session mit Leidenschaft, 
Würde und Lebensfreude geprägt. Eure Herzlichkeit, euer Humor 
und euer offener Umgang mit allen Jecken haben Düsseldorf 
verzaubert.

Wir sagen danke für eine unvergessliche Session und freuen 
uns schon jetzt auf das, was kommt.

200 Johr - Hütt on wie et wor

Keine langen Wartezeiten-Ihr Termin
ist nur einen Anruf entfernt!

Buchel 12-14
41460 Neuss

Tel: 02131 21858
WhatsApp: 01579 247 1990
Email: Neuss@physiolo.de

 

Bilker Allee 183,
40217 Dusseldorf
Tel: 0211 345997

WhatsApp: 01579 230 5865
Email: Duesseldorf@physiolo.de

 

Dusseldorfer Landstr. 87-89,
47249 Duisburg

Tel: 0203 70 8317
WhatsApp: 01579 230 5600
Email: Duisburg@physiolo.de



DIE KASSE MUSS STIMMEN!

Ihr Kassen-Spezialist für  
Gastronomie- und Einzelhandel!

0211 - 71 79 55 
Buero@eec-kassen.de

W  b aten Sie g n!
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Ehrentafel der Prinzenpaare der Landeshauptstadt
Seit 1928 in der Begleitung der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, Leibgarde des Prinzen Karneval e.V.

1928	� Prinz Heinz I. und Venetia Rita
	 Heinz Ederer und Rita Nolte

1929	 Prinz Toni I. und Venetia Carla
	 Toni Bors und Carla Abeling

1930	 Prinz Willie I. und Venetia Hilde
	 Willie Peters und Hilde Munch

1931 - 1933 kein Prinzenpaar

1934	 Prinz Hermann I. und Venetia Friedel
	 Hermann Jacobi und Friedel Vollmer

1935	 Prinz Franz I. und Venetia Anne
	 Franz Borggrefe und Anne Kruchen

1936	 Prinz Hermann II. und Venetia Lieselotte
	 Hermann Kluthe und Lieselotte Lintorf

1937	 Prinz Willy II. und Venetia Charlotte
	 Willy Wernick und Charlotte Manske

1938	 Prinz Willy III. und Venetia Doris
	 Willy Pintgen und Doris Börgermann

1939	 Prinz August I. und Venetia Gisela
	 August Siska und Gisela Reichhardt

1940 - 1945 kein Prinzenpaar

1946	 Prinz Peter I. und Venetia Ruth
	 Peter Heßler und Ehefrau Ruth

1947	 Prinz Helmut I. und Venetia Annelie
	 Helmut Böckmann und Annelie Ehl

1948	 Prinz Victor I. und Venetia Inge
	 Victor Lange und Inge Pingfors

1949	 Prinz Kurt I. und Venetia Anneliese
	 Kurt Schüring und Anneliese Roland

1950	 Prinz Karl I. und Venetia Irmgard 
	 Karl Körting und Irmgard Müller

1951	 Prinz Erich I. und Venetia Anneliese 
	 Erich Paefgen und Anneliese Ulmen

1952	 Prinz Fritz I. und Venetia Irmgard
	 Fritz Hildemann und Irmgard Buschhausen

1953	 Prinz Hans I. und Venetia Ruth
	 Hans Pontzen und Ruth Hansen

1954	 Prinz Hans II. und Venetia Loli
	 Hans Leimbach und Loli Thelen

1955	 Prinz Otto I. und Venetia Ingrid
	 Otto Kremer und Ingrid Kordes

1956	 Prinz Fritz II. und Venetia Gisela
	 Fritz Krampe und Gisela Moog

1957	 Prinz Paul I. und Venetia Wilm
	 Paul Hanemann und Ehefrau Wilma

1958	 Prinz Addi I. und Venetia Inge
	 Andreas Troost und Ehefrau Inge

1959	 Prinz Willi IV. und Venetia Marion
	 Willi Freitag und Marion Warth

1960	 Prinz Harri I. und Venetia Annemarie
	 Harri Piel und Annemarie Schnigge

1961	 Prinz Theo I. und Venetia Edelgard
	 Theo Fleitmann und Ehefrau Edelgard

1962	 Prinz Hubert I. und Venetia Marina
	 Hubert Schlupp und Marina Hinkel

1963	 Prinz Günter I. und Venetia Gisela
	 Günter Arndt und Gisela Ibing

1964	 Prinz Franz II. und Venetia Ulla 
	 Franz Ketzer und Ulla Füssmann

1995	 Prinz Günter II. und Venetia Monika
	 Günter Korth und Monika Ketzer

1996	 Prinz Günther III. und Venetia Claudia 
	 Günther Keime und Ehefrau Claudia

1997	 Prinz Christian I. und Venetia Heike 
	 Christian Feldbinder und Heike Schraa

1998	 Prinz Bernd I. und Venetia Michaela 
	 Bernd Henkel und Ehefrau Michaela

1999	 Prinz Thomas I und Venetia Jasmin 
	 Thomas Merz und Jasmin Hauck

2000	 Prinz Jens I. und Venetia Monika 
	 Jens Huwald und Monika Dickmann

2001	 Prinz Peter IV. und Venetia Alena
	 Peter König und Alena Andree

2002	 Prinz Stefan I. und Venetia Angela
	 Stefan Kleinehr und Angela Erwin

2003	 Prinz Wolfgang II. und Venetia Melanie
	 Wolfgang Kral und Melanie Möhker

2004	 Prinz Rüdiger I. und Venetia Sandra
	 Dr. Rüdiger Dohmann und Sandra Welke

2005	 Prinz Peter V. und Venetia Irene
	 Peter Sökefeld und Irene Kall

2006	 Prinz Kay I. und Venetia Ricarda
	 Kay Adam und Ricarda Dünnwald

2007	 Prinz Udo I. und Venetia Miriam
	 Dr. Udo Heinrich und Miriam Battenstein

2008	 Prinz Josef I. und Venetia Barbara
	 Josef Hinkel und Barbara Oxenfort

2009	 Prinz Lothar l. und Venetia Ute
	 Lothar Hörnig und Ute Heierz-Krings

2010	 Prinz Dirk I. und Venetia Janine
	 Dirk Kemmer und Janine Arnold

2011	 Prinz Simon I. und Venetia Rebecca
	 Simon Lindecke und Rebecca Frankenhauser

2012	 Prinz Thomas II. und Venetia Anke
	 Thomas Puppe und Anke Conti Mica

2013	 Prinz Carsten I. und Venetia Ursula
	 Carsten Franke und Ursula Schmalz

2014	 Prinz Michael I. und Venetia Pia
	 Michael Schweers und Pia Oertel

2015	 Prinz Christian II. und Venetia Claudia
	 Christian Zeelen und Claudia Monréal

2016	 Prinz Hanno I. und Venetia Sara
	 Hanno Steiger und Sara Flötmeyer

2017	 Prinz Christian III. und Venetia Alina
	 Christian Erdmann und Alina Kappmeier

2018	 Prinz Carsten II. und Venetia Yvonne
	 Carsten Gossmann und Yvonne Stegel

2019	 Prinz Martin I. und Venetia Sabine
	 Martin Meyer und Sabine llbertz

2020	 Prinz Axel I. und Venetia Jula
	 Axel Both und Jula Falkenburg

2021	 Prinz Dirk II. und Venetia Uåsa 
	 Dr. Dirk Mecklenbrauck und Uåsa Maisch

2024	 Prinz Uwe I. und Venetia Melanie 
	 Uwe und Melanie Willer

2025	 Prinz Andreas I. und Venetia Evelyn 
	 Andreas Mauska und Evelyn Werner

	

1965	 Prinz Willy V. und Venetia Sylvia
	 Willy Comp und Sylvia Löw

1966	 Prinz Werner I. und Venetia Ellen
	 Werner Faßbender und Ellen Schmöle

1967	 Prinz Wolfgang I. und Venetia Tanja
	 Wolfgang Schackow und Monika Brüning

1968	 Prinz Helmer I. und Venetia Marianne
	 Helmer Raitz von Frentz und Ehefrau Marianne

1969	 Prinz Willy VI. und Venetia Karin
	 Willy Buschhausen und Karin Hohenstein

1970	 Prinz Heinz II. und Venetia Ulla 
	 Heinz Hornung und Ulla Kirchner

1971	 Prinz Rudi I. und Venetia Uschi
	 Rudi Kräwinkel und Uschi Köster

1972	 Prinz Werner II. und Venetia Christel 
	 Werner Rott und Christel Eisenwiener

1973	 Prinz Peter I. und Venetia Gitta 
	 Peter Thorwirth und Ehefrau Gitte

1974	 Prinz Manfred I. und Venetia Annette 
	 Manfred Hildemann und Ehefrau Annette

1975	 Prinz Jupp I. und Venetia Inga 
	 Josef Steinhausen und Inga Abel

1976	 Prinz Theo II. und Venetia Renate 
	 Theo Schröder und Ehefrau Renate

1977	 Prinz Gottfried I. und Venetia Renate 
	 Gottfried Rohrbach und Renate Pagalies

1978	 Prinz Engelbert I. und Venetia Almuth 
	 Engelbert Oxenfort und Almuth Salm

1979	 Prinz Rolf I. und Venetia Petra 
	 Rudolf Sauer und Petra Hutmacher

1980	 Prinz Klaus I. und Venetia Ulla 
	 Klaus Schulze und Ehefrau Ulla

1981	 Prinz Harry II. und Venetia Marina 
	 Harry Wegewitz und Marina Pranat

1982	 Prinz Jobsi I. und Venetia Birgit
	 Jobsi Drießen und Birgit Eckel

1983	 Prinz Klaus II. und Venetia Martina 
	 Klaus Hackmann und Martina Schön

1984	 Prinz Jörg I. und Venetia Heike 
	 Dr. Jörg Weck und Heike Riedmann

1985	 Prinz Rudi II. und Venetia Renate 
	 Rudi Höhe und Renate Zimmermann

1986	 Prinz Harald I. und Venetia Gitte 
	 Harald Müller und Ehefrau Gitte

1987	 Prinz Rolf II. und Venetia Claudia 
	 Rolf Hallauer und Claudia Bruns

1988	 Prinz Kajo I. und Venetia Daggi
	 Karl-Josef Hinkel und Dagmar Müller-Klug

1989	 Prinz Peter II. und Venetia Petra
	 Peter Kreutzer und Tochter Petra

1990	 Prinz Jürgen I. und Venetia Dagmar
	 Jürgen Kieruj und Dagmar Godehardt

1991	 Prinz Klaus III. und Venetia Manuela
	 Klaus Dunaiski und Manuela Dahm

1992	 Prinz Klaus III. und Venetia Marina 
	 Klaus Dunaiski und Marina Döhrer

1993	� Prinz Hermann III. und Venetia Claudia
	 Hermann Schmitz und Claudia Köntges

1994	 Prinz Uly I. und Venetia Heidrun
	 Uly Trappe und Heidrun Leinenbach
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Das Prinzenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf 2025/2026
Motto: „Mer bliewe bunt - ejal wat kütt!“

Prinz Marcus I. und Venetia Nicole
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Interview des Prinzenpaares
Wenn Träume Wirklichkeit werden

Marcus Hülscher und Nicole Nothen werden als Prinzenpaar die 
Farben der Landeshauptstadt während der Session vertreten. 
Während die designierte Venetia den Jecken als Jugendwartin 
beim Comitee Düsseldorfer Carneval bestens bekannt ist, hat 
der designierte Prinz noch ein wenig mit seiner Popularität zu 
kämpfen. Doch das wird sich in den kommenden Monaten ga-
rantiert ändern. Bei den Veranstaltungen der Prinzengarde Rot-
Weiss werden die beiden ebenfalls öfter zu Gast sein. Grund 
genug, um sie ein wenig besser kennenzulernen.

Wie habt ihr eigentlich erfahren, dass ihr das neue Prinzen-
paar werdet und wie waren eure Reaktionen?

Marcus: Wir hatten ein Gespräch mit dem neuen Vorstand im 
Haus des Carnevals und dann hat Präsident Lothar Hörning  
irgendwann eine Flasche Sekt rausgeholt und gesagt - ihr werdet 
es. Das war ziemlich überraschend, weil unser Treffen ja nur als 
Vorstellungsgespräch terminiert war.

Nicole: Ich wusste es vorher auch nicht. Wir sollten eigentlich 
nur unser Konzept vorlegen. Ich habe erst später realisiert, dass 
wir es wirklich werden. Schweigen war nun angesagt. Uns hat 
man nämlich gesagt, wenn das an die Öffentlichkeit kommt, 
dann werden wir um ein Jahr geschoben. Deshalb hat es auch 
nur der engste Familienkreis erfahren.“ 

Wie habt ihr euch gefunden?

Nicole: Das war vor 17 Jahren. Meine Tanzgarde, die Schloss-
turmgarde, ist bei den Düsselnarren aufgetreten. Dort ist  
Marcus sehr aktiv und seine Tante hat meine Tochter immer mit 
dem Kinderwagen durch die Gegend gefahren, wenn ich dort 
auf der Bühne stand. Und so haben wir uns kennengelernt. 
Dann habe ich auch seine Frau kennengelernt und so hat sich 
die Freundschaft entwickelt. 2019 beim AVDK hat Marcus dann 
mal vorsichtig nachgefragt, ob ich mir vorstellen könnte, seine 
Venetia zu werden.

Warum wolltet ihr Prinzenpaar werden? 

Marcus: Ich bin seit der Geburt bei den Düsselnarren, genau 
wie meine Tante, Onkel und viele Freunde. Wir sind im Barbara 
-Saal in Derendorf beheimatet. Elferrat, Zeremonienmeister, 
Pressesprecher, Vizepräsident, Sitzungspräsident – ich habe  
gefühlt schon alles dort gemacht. Der Wunsch Prinz zu werden 
entstand dann mal als logische Konsequenz.

Du bist ja recht unbekannt im Düsseldorfer Karneval? 

Marcus: Wer mit den Düsselnarren zu tun hatte, der kennt 
mich. Ansonsten sind die Düsselnarren sicherlich kein Verein, 
der im Rampenlicht steht. Aber ich glaube, dass ist nicht aus-
schlaggebend, sondern, dass man Bock auf Karneval hat. 

Nicole:  Der Wunsch entstand bei mir schon 1999. Da war ich 
elf Jahre alt und bin durch eine Schulfreundin zur Schlossturm-
garde gekommen, weil ich immer Tanzmariechen sein wollte. 
Von Kindheit an habe ich mit meiner Oma Karneval gefeiert und 
irgendwann kam in mir der Wunsch auf, selbst Venetia zu wer-
den. 2008 wurde ich bei der Schlossturmgarde dann Trainerin 
und 2022 habe ich dann die Nachfolge von Ellen Schlepphorst 
als Jugendbeauftragte beim CC angetreten. Als gelernte Erzie-
herin spielte mir das aber in die Karten.

Wie bekommt ihr euren Job und den des Prinzenpaares 
unter einen Hut?

Nicole: Ich werde inoffiziell als Jugendbeauftrage für ein Jahr 
zurücktreten. Meine Beiräte und der restliche Vorstand werden 
in dieser Session meine Aufgaben übernehmen. Als Jugendtrai-
nerin bei der Schlossturmgarde habe ich auch schon für vor-
rübergehenden Ersatz gesorgt. Bei den ganz Kleinen wird auch 
meine Tochter für mich einspringen, alles ist also organisiert. 

Marcus: Ich bin selbstständiger Versicherungsmakler und mein 
Team ist ebenfalls vorbereitet. Ich kann mich sehr gut auf meine 
Mitarbeiter verlassen, damit ich mich zu 111 Prozent auf meinen 
Job als Prinz fokussieren kann.
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Worauf können wir uns bei euch freuen, womit werdet ihr 
die Jecken überraschen? 

Marcus: Wir werden auch singen. Aber hier wollen wir auch 
neue Wege gehen. Der Song ist nicht nur rein karnevalistisch 
sein, sondern eine Mischung aus Karneval und Schlager-Pop. 

Jahr eins nach 200 Jahre Karneval. Ist das eine Bürde oder 
eine Herausforderung? 

Nicole: Jedes Prinzenpaar und jede Session sind einzigartig. 
Wir hatten im Vorjahr in der Jubiläumssession ein grandioses 
Prinzenpaar. Das hat aber auch schon Spuren gelegt für die 
Entwicklung. Die Jugend und der Karneval wurden ordentlich 
gepusht und darauf wollen wir aufbauen. Wir wollen zeigen, 
Karneval ist für alle da – für Jung und Alt. Der Tag des Karnevals 
hat gezeigt, was die Vereine können. Wir machen unsere Ses-
sion, nehmen aber den Schwung der Vorjahressession mit.

Marcus: Dazu gehört auch, dass wir wieder in die Schulen fah-
ren, um den Karneval dort zu präsentieren. Dazu kommen aber 
auch noch Kitas, Seniorenheim und Hospize. Für Menschen, die 
Karneval feiern möchten, aber vielleicht nicht mehr können.

Wie definierst du deine Rolle als Venetia? Früher galt die 
Venetia ja eher als schmückendes Beiwerk des Prinzen. 

Nicole: Wir teilen uns alle Aufgaben. Wir merken, wenn es dem 
anderen nicht gut geht und dann übernimmt der andere. Wir 
kennen uns nun schon 17 Jahre und wissen, wie der andere 
drauf ist. 

Marcus: Wir sind zu 100 Prozent ein Team. Das ist aber auch 
ein Muss, wenn man so viele Wochen am Stück gemeinsam 
verbringt. Sonst dürfte man sich nicht bewerben. Die Familien 
müssen auch dahinterstehen und sich verstehen.
 
Wohin gehen eure Spenden? 

Nicole: Natürlich auch an die CC-Jugend, die liegt mir ja auch 
sehr am Herzen. Und an den Wünschewagen. Der Verein erfüllt 
den letzten Wunsch von Menschen, die bald sterben müssen. 
Das Geld wird geteilt.

Ist der Karneval in der Gesellschaft fest verankert und  
ausreichend sichtbar in Düsseldorf? 

Marcus: Karneval ist die fünfte Jahreszeit und fest verankert 
in der Stadt. Man versucht sich immer mehr auf Social Media 
zu präsentieren. Es hat sich an vielen Orten schon etwas getan. 
Ideen sind da - Kosten und Vorbehalte bei den Institutionen 
müssen aber noch abgebaut werden. Wir müssen der Jugend 
in den Vereinen wichtige Positionen übertragen und den Aus-
tausch mit der jüngeren und älteren Generation fördern. 

Nicole: Wir hatten vor einigen Wochen den Tag des Tanzes in 
der Wagenbauhalle. Damit erreichen wir die Jugend. Wir müssen 
kleine Steps gehen, in Riesenschritten ist das nicht möglich. Es 
kommen bestimmt noch Ideen während der Session. Wir wer-
den auch sehr aktiv in den Sozialen Medien sein. 

Muss man vielleicht nicht auch die Art und Weise der Kar-
nevalssitzungen modernisieren? 

Marcus: Ich bin da eher der Traditionalist. Ich liebe Redner 
und die Flüstersitzung ist einer meiner Highlights in der Ses-
sion. Wenn wir Zeit haben, bleiben wir dort den ganzen Abend. 
Redner gehören zu einer Sitzung. Karnevalspartys gehören 
ebenfalls dazu und sind auch in den vergangenen Jahren mehr 
geworden. Tradition ist nun mal gleich, man kann sie aber 
optimieren. 

Nicole: Man kann sich das ja aussuchen, wo man hingeht. 
Wer Tradition haben möchte, findet genauso seine Veranstal-
tung wie der, der Party haben möchte. Da muss man nicht viel 
verändern. Wenn sich Vereine mit rückläufigen Kartenverkäu-
fen zusammentun und eine gemeinsame Sitzung veranstalten 
entsteht ja auch etwas Neues mit Ideen, die der Sitzung einen  
anderen Charakter geben.

Eure Tage sind ausgefüllt und ihr bereitet euch auf die hei-
ße Phase vor. Was ist denn noch alles zu erledigen? 

Marcus: Wir drehen zu unserem Lied noch ein Video, bei dem 
auch etwa 100 Jugendliche aus den Vereinen mitmachen werden. 
Neben den Spendenpins haben wir auch Kinderpins, die wir aber 
nur verschenken und nicht verkaufen. 

Nicole: Wir stehen eigentlich vor den letzten Aufgaben. Ab dem 
2. November geht es los mit den Kürungen der Kinderprinzen-
paare. Da gehen wir natürlich hin und holen uns Geschmack. 
Ansonsten steht Feintuning auf dem Programm. Sitzen die Klei-
der und der Ornat? Und auch die Schuhe müssen eingelaufen 
werden. 

Seid ihr mehr ein zurückhaltendes oder mehr ein emotiona-
les Prinzenpaar?

Marcus: Ich glaube, Nicole springt auf der Bühne entlang und 
ich halte sie fest, damit sie nicht runterfällt. 

Nicole: Ich glaube, am 14. November wird es sehr emotional. 
Aber bis jetzt bin ich der Wibbel bei uns und kann nie ruhig 
stehen. Marcus ist eher der ruhigere Typ, aber das ändere ich 
gerade. Aber sobald wir gekürt sind, fällt uns erst einmal ein 
Stein vom Herzen wir werden sicherlich etwas gelassener auf 
die kommenden Wochen schauen.
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Habt ihr Lampenfieber?

Marcus: Eher weiniger, ich bin auf der Bühne immer sehr spon-
tan und möchte mich gar nicht so sehr vorbereiten, um mehr 
auf die Situation eingehen zu können. Zum Glück hat man eine 
lange Zeit der Vorbereitung und daher weiß man ja so in etwa, 
was auf einen zukommt.

Nicole: Wir sind keine Bühnenprofis, aber das spielt keine Rolle, 
denn wir haben Konfetti im Blut und Karneval im Herzen. Wir 
wollen uns nicht verstellen. Wenn wir uns verplappern, dann 
verplappern wir uns halt. Das sind dann aber wir. 

Schon mal an Aschermittwoch gedacht? 

Nicole: Daran denken wir heute noch nicht. 

Marcus: Nur insoweit, dass es dann in die schöne Sonne nach 
Teneriffa geht. Ansonsten will ich auch noch gar nicht daran 
denken.

MO-FR 9-18 UHR
SA 9-14 UHR

NETTELBECKSTR. 7-15
40477 DÜSSELDORF

WWW.PLEIN-ELEKTRO.DE
INFO@PLEIN-ELEKTRO.DE

TELEFON: 0211 / 4694 0
MIT UNS FINDET IHR STROM SEINEN WEG!



www.schumacher-alt.de              brauereischumacher
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im Goldenen Kessel
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Kinderprinzenpaar der Prinzengarde Düsseldorf
Prinz Moritz Jacob I. und Felicia
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Kinderprinzenpaar der Prinzengarde Düsseldorf
Prinz Moritz Jacob I. und Felicia

Moritz Jacob I. Lahner
Geboren am:	 17.05.2016

Eltern:	 Prof. Dr. med. Matthias & 
	 PD Dr. med. Nina Lahner

Geschwister:	 Felicia Greta Lahner

Schule:	 Grundschule  GGS Urdenbach

Lieblingsfächer: 	 Mathe

Hobbies: 	� Tennis, Ski fahren, Saxophon spielen, Lego 
Klettern, Radfahren, sich mit Freunden 
verabreden

Lieblingsorte: 	 in jeder Stadt

Traumberuf: 	 Pilot

Lieblingsessen: 	 Spaghetti Bolognese, Äpfel

Lieblingsgetränk:	 Fanta

Eigenschaften:	 Kreativ , chaotisch, lustig, fürsorglich

Felicia Greta Lahner
Geboren am:	 19.09.2018

Eltern:	 Prof. Dr. med. Matthias & 
	 PD Dr. med. Nina Lahner

Geschwister:	 Moritz Jacob Lahner

Schule:	 Grundschule GGS Urdenbach

Lieblingsfächer: 	 Kunst, Tanzpause

Hobbies: 	� Prinzengarde, Ballett, Skifahren, Malen, 
mit Freunden spielen

Lieblingsorte: 	� im Urlaub am Strand und im Pool

Traumberuf: 	 Zahnfee, sonst Lehrerin

Lieblingsessen: 	 Pizza Margherita, Eis, Pfannkuchen

Lieblingsgetränk:	 Kakao

Eigenschaften:	� lustig, offen, liebt Genauigkeit



MER BLIEVE BUNT –
DRINKSTE EENE MET?DRINKSTE EENE 
Entdecke Tee, so wie er sein sollte – ganz nach deinem Geschmack. 

bis außergewöhnlicher Komposition. Von herb bis fruchtig. Zubereitet 
von einer Maschine, die automatisch Ziehzeit und Temperatur an jede 
einzelne Sorte anpasst. Worauf wartest du? Hoch die Tassen!

Avoury.com
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Das Kinderprinzenpaar in der Session 2025/26
Moritz Jacob Lahner und Felicia Greta Lahner

Der Nachwuchs ist unserer Prinzengarde Rot-Weiss immer 
eine Herzensangelegenheit und bei Petra Hauzer in den besten  
Händen, die man sich vorstellen kann. In diesem Jahr gibt es 
etwas ganz Besonderes zu vermelden. Denn mit Prinz Moritz 
Jacob I. und seiner Venetia Felicia Greta wird nicht nur ein Ge-
schwisterpaar die rot-weissen Farben vertreten – gleichzeitig ist 
es auch das jüngste Kinderprinzenpaar in der Geschichte des 
Vereins. Der Prinz ist neun und seine Venetia sogar erst sieben 
Jahre alt.

Dennoch haben sie wie ein großes Prinzenpaar ihre Bewerbung 
auf einem Computer geschrieben und eingereicht und Präsident 
Dirk Kemmer überzeugt. Jetzt könnte man meinen, dass man 
mit sieben Jahren noch ein wenig Bühnenscheu ist, doch davon 
ist bei Felicia nichts zu spüren. „Ich liebe es auf der Bühne zu 
sein, zu tanzen und im Rampenlicht zu stehen“, sagt sie ganz 
selbstbewusst und keck. Davon konnte man sich beim General-
corpsappell der „Elf vom Dörp“ in Unterrath schon überzeugen. 
Frisch, fröhlich und mit viel Charme überzeugten sie die Jecken 
im Saal vor den Augen des neuen Präsidenten und Ex-Prinzen 
Carsten Franke.
 
Dabei blickt Felicia schon auf eine lange Karriere im Karneval 
zurück, denn sie ist bereits seit vier Jahren, genau wie ihr Bruder 
Moritz auch, Mitglied in der Kindergarde. Der Kontakt kam über 
Melanie Dahmen, vielen noch bekannt als Melanie Möhker,  
Venetia der Session 2003, zustande. Felicia ist die beste Freun-
din von Melanies Tochter. Beim Kinderkarneval von Rot-Weiss 
ist der Funke dann übergesprungen. Tanzen bedeutet ihr eine 
ganze Menge, denn bei der KakaJu schwingt sie ebenfalls das 
Tanzbein.

Moritz liebt das Singen und dufte als stellvertretender Kinder-
kommandant sogar schon einmal die Standarte halten. Das hat 
ihn unglaublich beeindruckt.  

Bei Moritz in der Schule hält sich das Interesse an seiner Rolle 
als Prinz aber doch deutlich zurück: „Ich habe es meinem besten 
Freund zwar schon ein paar Mal erzählt, doch der vergisst das 
immer wieder.“ 

Bei Felicia ist das ganz anders. Ihre Freundinnen sind ganz hin 
und weg: „Ich habe in der Schule ein Video vom Tanzen gezeigt 
und alle wollen es nachmachen. In der Schule üben wir auch 
immer Spagat.“ 

Wenn die beiden nicht gerade im Karneval unterwegs sind,  
können sie sich über Langeweile nicht beklagen, denn ihre Frei-
zeit ist ganz schön ausgefüllt. „Ich bin sehr gerne bei der Kin-
der-Prinzengarde und treffe mich mit meinen Freunden. Aber 
malen und Oboe spielen macht mir auch sehr viel Spaß“, sagt 
Felicia. Moritz ist auch sehr musikalisch, wenn er nicht gerade 
mit den Rot-Weissen unterwegs ist. „Ich mag Geige und Saxo-
fon spielen und gehe auch gerne zum Tennis.“ 

Aber eins ist für die beiden in den jungen Jahren trotzdem 
schon klar. Der Job als Kinder-Prinzenpaar dient lediglich der 
Vorbereitung auf höhere Aufgaben. „Wir wollen später auch mal 
das große Prinzenpaar sein“, betonen beide im Einklang.
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Prinzengarde die 60er Jahre
Eine Zeitreise in Rot und Weiss

Artisten im Karneval
1961 war die Premiere der Showgruppe der Prinzengarde „Rosso
Bianco“. Von Karl-Heinz Hermanns inspiriert, probten die akti-
ven Gardisten Tanz- und Showeinlagen für die Prunksitzung ein 
und erfreuten jahrelang das Publikum. 

Passend zum Bühnenbild kostümiert, pendelten die Gardisten 
z.B. an Seilen über die Bühne, oder sorgten in außergewöhn-
lichen Outfits für Furore. 

1964: Rosso Bianco. v.l. Rudi Witzel, Karl-Heinz Hermanns, Heinz Caspari, 
Dieter Kölzer, Klaus Kölzer, Ernst Schlieper, Manfred Kritzler (Pfauenhut), 

Inge Fischer, Norbert Schmeh, Rakker Fischer, NN, Klaus Kunze, 
Horst Balliel und Herbert Dräger

1961: Häuptling Rudimbo (Rudi Witzel)

1964: KiKa mit dem Circus Rosso Bianco. Das Programm der 60er Jahre.
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1964: Rosso Bianco. Heinz Caspari (Clown) und Rudi Witzel (Marie)

1964: Rosso Bianco.
1964: Rosso Bianco. mit Anabella stand "... ein Pferd auf dem Flur", 

darin Klaus Kunze u. Horst Balliel.

1964: Rosso Bianco. Manfred Kritzler.
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Die Legitimation in alle Welt
In den 60er Jahren hatte der Prinzgardist seinen eigenen „Prin-
zengarde-Ausweis“. Stolz wurde dieser immer bei sich getragen. 
Auch wenn es über die Landesgrenze hinaus ging. Erzählungen 
berichten, dass selbst eine Einreise in die Vereinigten Staaten 
damit beinahe geglückt wäre.

Umbau Teil 1
1962 wurde erstmals das Kasino auf der Kö100 umgebaut. Seit-
dem ist der Grundriss unverändert. Die Herren Bender, Witzel 
und Kölzer hatten nach einem gemeinsamen Spanienurlaub die 
Idee, den Flair eines Reitstalles einzubringen. 

Kurz die Erlaubnis des Hausherren eingeholt und schon ging 
es los. Ein kleines Stück einer Bodega von Barcelona im Stier-
kampflook auf der Königsallee 100 in Düsseldorf. Es wurde sel-
ber Hand angelegt. Finanziert wurde der Umbau durch Spenden 
und Vereinsumlagen. 

Die Wiedereröffnung fand am 26.10.1962 statt.

v.l.n.r. Heinz Caspari, Heinz Jabusch, Klaus Kölzer.

1962: Ausweis Prinzengarde Edgar Kritzler

Tanzpaar Inge und Racker Fischer im Circus Rosso Bianco

1962: Kasino der Garde nach dem Umbau.
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Karnevalistische Jahresmiete
Später wurde per Mietvertrag eine Jahresmiete von 111 Pfen-
nige fällig. Lange Zeit war die Übergabe des Betrages am 31. 
Dezember. Der Ort der Übergabe war oftmals das Schumacher 
auf der Oststraße. Ein langer und auch schöner Brauch der stets 
nach dem Rundgang auf dem Südfriedhof zur Kranzniederle-
gung für die verstorbenen Kameraden stattfand und bis heute 
Bestand hat. 

Früh übt sich – wer Karnevalist werden möchte
Ab 1962 fand das aus heutiger Sicht traditionsreiche Kinder-
kostümfest in der Rheinterrasse statt. 

War es vorher noch im Wandershof zuhause, reichte der Platz 
später hierfür nicht mehr aus. Die Veranstaltung des Kin-
derkarnevals etablierte sich schnell und der Zuspruch war 
außergewöhnlich. 

Später wurden 10 Prinzgardisten zur Clownsgruppe aufge-
stellt. Diese Freiwilligen organsierten das bunte Treiben mit dem 
Spielleiter.

Sie wurden von Gerda Witzel und den fleißigen Näherinnen 
mit bunten auffälligen Kostümen ausgestattet. So konnten sie 
schnell vom Spielleiter, von der Bühne aus, erkannt werden. 

Das Motto des KiKas: „Die Prinzengarde singt, spielt und tanzt 
mit den Kindern für die Kinder“ wurde später ausgeweitet zum 
„närrischer Hofball am Hofe des Kinderprinzenpaares“.

26.10.1962 Wiedereröffnung des Kasinos. Jo Feuser (l.) und Josef Witzel (r.)60er Kasino v.l. Fritz Hildemann, Peter Zingraf, Gerda Witzel, Heinz Caspari

1981: obligatorische Mietzahlung für das Kasino Kö 100 am 31. Dezember. 
Rudi Witzel erhält 111 Pfennige von Kellerbaas Ernst Schlieper

2015: Die Clowngruppe der Garde



96

Session 2025-2026Session 2025-2026

96

Reiten, reiten, reiten ....
1963 wurde erstmalig als Stiftung des damaligen Komman-
danten Kurt Kölzer der „Preis des Kommandanten“ ausgeritten. 
Ein Geschicklichkeitsturnier für den Nachwuchs.

1967 kam zum Thema Reiten „der Preis des Präsidenten“ hinzu. 
Eine Stiftung von Fritz Hildemann. 

Ein Turnier als Reiterprüfung der Klasse E und ein E-Springen. 
Im gleichen Jahr kam der „Preis des Rittmeisters“ dazu, welcher 
vom damaligen Rittmeister Rudi Witzel gesponsert wurde. 

Aber auch das Karnevalsreiten erfreute sich großer Beliebtheit. 

So wurden aus den ernsten und grazilen Reitern plötzlich kos-
tümierten Teilnehmer, die zumindest zu diesem Zeitpunkt nichts 
anderes als Spaß und Unfug im Kopf hatten.

1963/64: Karnevalsreiten bei Anton Cordes

1963/64: Korpsfoto. Das Reserve- und Aktive Korps

Der letzte Silvesterball
1968 gab es nach 12 Jahren den letzten Silvesterball, da Partys 
im engeren Familien und Freundeskreis immer größerer Beliebt-
heit erfreuten.
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1960: Aschermittwoch, Speisekarte vom Zweibrücker Hof 1960: Aschermittwoch, Speisekarte vom Zweibrücker Hof

FeDeFe und der feierliche Abschied
Bis 1969 gab es neben dem FeDeFe am Karnevalssamstag auch 
ein weiteres Fest am Rosenmontag in der Rheinterrasse. Ende 
der 60er erkannte man, dass auch diese Veranstaltung den pri-
vaten Feiern am Rosenmontag zum Opfer fiel und so wurde 
diese Veranstaltung aus dem Veranstaltungskalender der Garde 
gestrichen. 

Das Fischessen wurde traditionell wie eh und je weitergeführt, 
war es doch ein schöner Ausklang aus der fünften Jahreszeit.

1961: Ankündigung Kostüm Maskenball in der Rheinterrasse
Anfang 1962 Hoppeditz Beerdigung im Parkhotel 

v.l. Manfred Kritzler, Edgar Kritzler, Jo Feuser
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Hohlräder gegen Feldhaubitzenräder
Ende der 60er Jahre wurde die Kanone, ein wichtiger Dreh-/ 
und Angelpunkt der Garde und im Speziellen für die Artillerie, 
umgebaut. Einem Landwirt, aus der näheren Umgebung, wur-
de überzeugend klar gemacht, dass die Feldhaubitzenräder an 
einem landwirtschaftlichen Gespann wenig Sinn machen und 
diese an der Kanone der Prinzengarde viel sinnvoller sind. 

Gesagt, überzeugt und getan. Seitdem fährt die Artillerie mit 
vernünftigen Rädern an der Kanone. Die Hohlräder gehören 
seitdem zum alten „Eisen“.

1964: Gerda Witzel, Karl Heinz Hermanns und 
Rudi Witzel führen den Rosenmontagszug an.

1963: Rosenmontagszug 
v. l. Edgar Kritzler, NN, Emil Forst, Karl-Heinz Hermanns

Artillerie 1967

Die Vignette bekommt neue Gesichter
1967/68 wurde für das aktive Korps die Vignette neu gestaltet 
und in Reiter- und Artilleriekorps der Garde unterteilt. 

Der Entwurf und die Ausführung kamen von Caspari-Werbung 
/ Graphiker Leo Nix.

1. Vorsitzende:  Fritz Hildemann (1960 - 1972)
Präsidenten: Fritz Hildemann (1958 - 1972)
Kommandanten:  K. Schmidt-Duisberg (1957 - 1960), 
 Jo Feuser (1961 - 1964),
 Kurt Kölzer (1964 - 1966),
 Karl-Heinz Hermanns (1967 - 1972),
 Dieter Kölzer (1973 - 1981)

1969 neues Abzeichen für das akive Korps
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PGSummer Fotowettbewerb 2025
so bunt war unser Sommer 2025

Auch in der jecken Sommerpause hat die Prinzengarde Flagge 
gezeigt – im wahrsten Sinne des Wortes. Mit unserem Foto-
wettbewerb „PG Summer“ waren alle Mitglieder aufgerufen, ihr 
schönstes Urlaubsbild mit einem Accessoire der Prinzengarde 
einzusenden – sei es eine Kappe, ein Shirt, ein Orden oder ein 
Schal.

Die Resonanz war groß: Zahlreiche kreative, stimmungsvolle 
und manchmal auch überraschende Fotos haben uns erreicht. 
Ob vor beeindruckender Landschaft, am Pool, in der Stadt oder 
am Meer – alle Bilder hatten eines gemeinsam: viel Herz, Farbe 
und Gardestolz.

Zu gewinnen gab es natürlich auch etwas:
In der Erwachsenenkategorie wurden 2 Tickets für die ausver-
kaufte Veranstaltung „Jeck em Fuchs“ vergeben.

In der Kindergarde-Kategorie gab es 4 Eintrittskarten für den 
Kinderkarneval inklusive Verzehr.

Wir danken allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihre Bei-
träge und die Begeisterung, mit der sie die Farben der Prinzen-
garde durch den Sommer getragen haben.
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Der Orden der Prinzengarde
Ein Orden mit Herz für das Brauchtum

Der neue Sessionsorden der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, Leibgarde des 
Prinzen Karneval für die Session 2026 ist ein Brückenschlag im traditionsrei-
chen Raum des Brauchtums. Das Motto unserer Sitzung, „Brauchtum ver-
bindet - die Prinzengarde feiert kunterbunt auf der größten Kirmes am 
Rhein“, ist somit Inspirationsquelle für mich gewesen um die konzeptio-
nelle Grundlage zu schaffen, in derer die Ausgestaltung ihren Ausdruck 
finden soll.

Das Sommerbrauchtum, welches doch so eng mit unserer 
Heimatstadt Düsseldorf verbunden ist, wie es auch der 
Karneval es ist und die enorm große Schnittmenge der 
Beteiligten beider Brauchtümer machen diesen Zusam-
menhang so wichtig. 

Die größte Kirmes am Rhein, gefeiert an einer ex-
klusiven Position direkt am großen Strom im Herzen 
Düsseldorfs ist Manifestation des Höhepunktes des 
Sommerbrauchtums. Hierbei, das werden die meisten 
wissen, wird der Namenstag des Hl. Apollinaris gefeiert 
der als Schutzpatron der Stadt überregional bekannt 
ist. Und so kommen wir zur Gestaltung des Ordens und 
seiner Bestandteile. Zentral findet man eine güldene 
Medallie mit Kreuz, Bischofsstab und Keule; es sind 
dies die Insignien des Hl. Apollinaris von Ravenna. Von 
dieser Medallie ausgehend erstreckt sich ein radial auf-
gebautes Muster im Stile des Art Deco; es soll an das 
Riesenrad erinnern, welches weithin sichtbar für jeder-
mann nahezu synonym mit dem Begriff Rheinkirmes ist. 
Die ringsherum zugefügten Steine symbolisieren die Gon-
deln, die uns einladen unsere Stadt aus einer anderen Pers-
pektive zu genießen.

Ich hoffe Ihr habt genau so viel Freude, den Orden zu tragen, wie 
ich beim Entwurf gehabt habe. Genießt die Session und lasst euch vom 
Brauchtum tragen.

Mit einem lauten Helau
Thomas Elberg

Der neue Sessionsorden der Prinzengarde der Stadt Düsseldorf, Leibgarde des 
Prinzen Karneval für die Session 2026 ist ein Brückenschlag im traditionsrei-
chen Raum des Brauchtums. Das Motto unserer Sitzung, „Brauchtum ver-
bindet - die Prinzengarde feiert kunterbunt auf der größten Kirmes am 
Rhein“, ist somit Inspirationsquelle für mich gewesen um die konzeptio-
nelle Grundlage zu schaffen, in derer die Ausgestaltung ihren Ausdruck 

Das Sommerbrauchtum, welches doch so eng mit unserer 

deln, die uns einladen unsere Stadt aus einer anderen Pers-

Ich hoffe Ihr habt genau so viel Freude, den Orden zu tragen, wie 

Der Damenorden der Session 2025-26
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Artilleriekorps

Christoph IliJosef Hinkel
Schellenbaumbeauftragter

Arthur Marrè

Dieter Jachmann Philipp Kloft

Herbert Küpper Justin Denis Lichte Oskar Marrè Uwe Rieger

Rene Schröer Bernd Ralf Zschornack

Kameraden ohne Bild:
Malcolm Hamann, 
Andreas Trapp

Marcel Martin
Artilleriekorpsführer
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Kameraden ohne Bild:
Dominik Niessen

Kavalleriekorps

Marc Schlosser
Kavalleriekorpsführer

Michael Baum Lukas Gerling Peter Helmich Jens Hoeft

Matthias RattenhuberJustus Jansen Christian NeuhausStefan Karras
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Andreas Schletter
Bagagekorpsführer

Ralf BiederBenedikt Bartsch Marco Bätzel Frank Bohn

Peter Dietlmaier Frank Ebest Holger Feldmann Mike Ferrier

Oliver Fricke

Bagagekorps

Sven Gerling Jolina Hamann Achim Hasenberg

Johannes Hautzer

Jakob Hautzer

Klaus Fricke

Dirk Kemmer Sebastian Kloft Peter König Lea Köstring

Michael Kux Reiner Leibauer Christian Messing Louis Münks Detlef Prommer
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Jörg Wiese

Kameraden ohne Bild:
Birger Arnold,
Daniel Rickes, 
Julian Hagedorn,
Tobias Prangenberg,

Thomas Weinsberg

Thomas StelzmannMichele SchummersJörg Schmidt Gerald SchröderMarkus Quasdorf
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Wolfgang Rösges
Reservekorpsführer

Axel Ahlbrecht Jörg Brandenburg Ralf Peter Bräuer Hans-Dieter Chalupecky

Helge Damaschke Josef Esser Christian Eyckeler Rolf Förster Marc Frankenhauser

Tom Jansen Jürgen Kirschbaum Hansbert KranzKarsten Haag Paul Hillesheim

Walter Matheisen Karl Eitel Emil 
Müller-Schoenfeld

Egbert J. A. Neubauer Jürgen A. Schäfer Hans-Jürgen Schierz

Gerd Schlieper Peter Schmeer Franco Sernagiotto Peter Sökefeld Pascal Stein

Reservekorps



109

Artur Tietze Dieter WagnerHolger Stoldt Martin Wenzel

Kameraden ohne Bild: 
Thomas Fett,
Herbert Göritz,
Edgar Kritzler,
Werner Overkamp,
Detlef Preetz,
Friedrich Steinhausen,
Karl-Heinz Wahle
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Regimentstöchter

Solomarie

Tanzpaar

Jolina Hamann
Bagagekorps

Melanie Kleinehr
Ehrensolomarie & Trainerin

Jennifer Maßen
Trainerin

Lea Köstring
Bagagekorps & Tanzpaar

Jenny Ohlenhard
Ehrentanzmarie

Sara Schwabe-Werner
Ehrenmarketenderin

Sara Steiger
Ehrentanzmarie

Michele Schummers
Bagagekorps & Solomarie

Cordula Schäfer
Ehrenmarketenderin

Lea KöstringJakob Hautzer
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Musikkorps

Benjamin Dettlaff Dieter Groß Philipp Kloft Günter Nießen Frank Viehoff

Axel Mirko Zschornack

Kameraden ohne Bild: �
Stefan Danners (Leitung Regimentsmusikzug), 
Markus Hoffmann, 
André Lachmann, 
Dominik Niessen, 
Sebastian Schmitz (Leitung Regimentstambourcorps)
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Oliver Fricke
Kommandant

Marco Bätzel
stellv. Kommandant

Frank Ebest
Chefadj. des Prinzen

Jörg Wiese
Offizier vom Dienst

Jürgen Kirschbaum
Offizier z.b.V.

Matthias Rattenhuber
Berittführer

Gerd Schlieper
Offizier z.b.V.

Wolfgang Rösges
Reservekorpsführer

Korpsgeneralstab

Marc Schlosser
Kavalleriekorpsführer

Andreas Schletter
Bagagekorpsführer

Marcel Martin
Artilleriekorpsführer
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Korpführung und Sonderfunktionen

Uwe Rieger
Bagagekorpsstandarte

Christian Eyckeler
Ehren-Tanzoffizier

Josef Hinkel
Schellenbaumbeauftragter

Christoph Ili
Regimentsfahne

Herbert Küpper
Artilleriefeldzeichen

Johannes Hautzer
Jugendbeauftragter

Jörg Schmidt
Reservekorpsfahne

Thomas Stelzmann
Standartenoffizier des Prinzen

Christian Neuhaus
Kavalleriestandarte

Kameraden ohne Bild: �
Stefan Danners (Leitung Regimentsmusikzug),  
Sebastian Schmitz (Leitung Regimentstambourcorps) 
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Lisa Adragna Luzi Brock Isabel Büning-PfaueNia BätzelSophie Battermann

Ben EyckelerFrida Ewerlin

Kinderkorps

Marie Dickhöfer Laura Gossmann Luise Gossmann

Luca Hamann Hilde HeuserAlbert Heuser Karolina HochschonLeia Grosse

Katharina Hochschon Romy Hüsgen Anniken Jelen Denise KloftCaroline Kau

Isabell Labusga Lea Labusga Moritz LahnerFelicia Lahner Mariia Lomova
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Kameraden ohne Bild: �
Ella Raths

Justus Julius Meese

Leni Schmidt Liah Seifert

Leonie PohlmannHenri Neuhaus Lis RathsLea Pohlmann

Johanna StrauchLilly Stolz Kaja Wilmshöfer

Leni Zernechel Lara Alicia Zschornack



3 x Niederkassel trän drop!

Wir wünschen allen Jecken
eine schöne Karnevalszeit!
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Marsch der Prinzengarde
Wir sind stolze Prinzgardisten,
voll Humor und tausend Listen,

unser Schlachtruf ist Helau;
mit dem rheinischen Schalk im Nacken

reiten wir die Herzattacken bis zum Morgengrau.

Kennt ihr unsern Sang zu des Bechers Klang?

Refrain
Wie herrlich ist das Leben zu Düsseldorf am Rhein,

wenn hier mit Glanz und Flimmer
Prinz Karneval zieht ein.

Wenn groß und klein hier jubelt,
wenn alles lacht und singt,
und zu den frohen Weisen

der Narr sein Zepter schwingt!

Fröhlich winken wir vom Pferde, 
frei von Sorge und Beschwerde,

wir, die Narrenkavall’rie. 
Pritschen tragen wir statt Lanzen,

unser Kampf heißt Flirt und Tanzen zu der Melodie:

Kennt ihr unsern Sang zu des Bechers Klang?

Refrain...

Uns’re Witze sind Kanonen, 
Cognacbohnen die Patronen,

und wir feuern Schuss auf Schuss, 
werfen mit den Röllchen Schlangen,

fesseln so die rhein’schen Ragen, lösen nur mit Kuss.

Kennt ihr unsern Sang zu des Bechers Klang?

Refrain...

Wird nach diesen lust’gen Tagen 
Hoppeditz zu Grab’ getragen,

ziehen ruhmreich wir nach Haus. 
Doch im nächsten Jahre wieder

geht’s zum frohen Klang der Lieder neu zum Kampf hinaus.

Kennt ihr unsern Sang zu des Bechers Klang?

Refrain...
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Impressum 2025–2026

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit der Online-
Kartenbestellung erhalten Sie im Internet unter: 
www.prinzengarde-duesseldorf.de
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Wenn Sie einen Druckfehler finden, bitte bedenken Sie, 
dass er beabsichtigt war.

Wir bemühen uns, jedem Leser gerecht zu werden und 
wir wissen dass Einige nach Fehlern suchen.
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Helau! Lecker jeck mit 
Füchschen im Gepäck.
Darf es für Dich noch ein Gerstensäftchen 
sein? Ein dreifach kräftiges Prösterchen!


